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Bestellungen
aus das „ Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Amtliches Ollii»! für sümmtl. Kaiser! ., König! . » . Wt.
Kronprinzenstraße Rr. 1.

Kehiriien , fomik für die Gemeinden Kant n.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Lorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .
KkllltldtgädkNS.

M 50 . Sonntag , den 28 Februar 1897 . 23 . Jahrgang.
ent sch es Reich .

Berlin , 26 . Febr . Der Kaiser ist heute Mittag kurz
Nllchzst2 Uhr von Hubertusstock hier wieder eingetroffen .

Berlin , 26 . Febr . Prinz Georg leidet seit einiger Zeit
an verstärkten rheumatischen Schmerzen und wird sich dem¬
nächst aus längere Zeit zur Kur nach Wiesbaden begeben .

Der Aufstand aus Kreta.
Konstantinopel , 25 . Febr . Heute sind die ersten

Truppentransporte aus Asien in Rumelien angekommen . Der
Sultan ordn t selbst die kleinsten Einzelheiten der Mobilifirung ,
kümmert sich um Alles und verzögert manches . Wenn wirklich
ein Krieg ausbrcchen sollte , würde er durch die Arbeiten des
Hoskricgsraths sehr erschwert werden .

Athen , 26 . Februar . Wie sehr die öffentliche Meinung
durch das Bombardement des Lagers der Aufständischen auf
Kreta gegen die Ausländer eingenommen ist, erhellt besonders
daraus , daß hier eine Petition unterzeichnet wurde , in der ein
Verbot , jedem Fremden den Zutritt zu der Akropolis zu gestatten ,
verlangt wird . Einzelne Hotelwirthe weigern sich , Ausländer ,
besonders Deutsche , aufzunehmen .

Der katholische Bischof von Athen hat den Papst in einem
Telegramm um Vermittlung in der Kreta - Frage ersucht .

London , 26 . Febr . Einer Meldung des Standart aus
Newyork zufolge soll der Staatssekretär Olnch sich geweigert
haben , Griechenland den Bcschlußantrag des Senats mitzutheilen ,in dem der Senat Griechenland seine Sympathie ausdrückt und
die griechische Einmischung auf Kreta billigt .

M a r i u e.
Z Wilhelmshaven . 27 . Febr . Der Lt . z. S . Graf v . Monts ist

snr die Dauer der Torpedoschießübung S . M . S . „ Fritjof " vom 1 . Märzan Bord dieses Schiffes kommandirt . — Der Ass.- Arzt 1 . Klasse Dr . Koppeübernimmt nach Rückkehr vom Fleischschaukurus sofort den Dienst als
Schiffsarzt S . M . S . „ Carola " . — Urlaub haben angetreten : Kapt .-Lieut .
Louran bis 3 . März nach Düsseldorf , Feuerw .-Prem .-Lt . Weber auf kurze
Zeit nach Berlin . U .- Lt . z. S . Giebler ist heute nach Konstantinopel aboe -
reist zum Antritt fernes Kommandos an Bord S . M . S . „ Loreley " .— Kiel , 26 . Febr . Prinz Heinrich unternimmt im April
mit der 2 . Panzerdivision eine Expedition nach den norwegischen
Gewässern .

— Berlin , 29 . Februar . Kanonenboot „ Hyäne "
, Komdt .

Kpt . -Lt . Bccker , ist am 23 . Febr . in Moffamedes angekommen
und beabsichtigt , am 1 . März nach Loanda in See zu gehen .
D . r Kreuzer „ Alkona " ist am 26 . Febr . von Pagoda Anchorage
in See gegangen .

Lokales .
Wilhelmhadert , 27 . Febr . Zu der bevorstehenden Ver¬

eidigung üer Rekruten der II . Marineinspektion wird auch die
Ankunft S . K . H . des Erbgroßhe - zogs von Oldenburg erwartet .

Wilhelmshade « , 27 . Febr . Der Hafenbaudv ektor Marine -
Oberbaurath Brmnecke ist zur Theilnahme an einem 4 Wochen
dauernden Jnstruktionskursus für Gewerbe - Beamte nach Berlin
kommandirt .

8 Wilhelmshaven , 27 . Febr . S . M . Schiffe „ Mars "
und „ Farewell " verholten heute Mittag in den Vorhafen , S .
M . S . „ Carola " nach der Kohlenbrücke .

WilhelmShave « , 27 . Febr . S . M . Tender „ Hah" ging
heute Morgen zur Vornahme von Schießübungen in See .

Wilhelmshaven , 27 . Febr. Die Torpedoboote „8 . 2, 6
und 23 " haben List angelaufen und sind gestern wieder von dort
in See gegangen .

Wilhelmshaven , 27 . Febr . Gestern ist in der Marine -
Garnisonkirche die Gedächtnißtafel für die mit S . M . S . „ Iltis "
verunglückten Offiziere und Mannschaften angebracht worden .
Heute Mittag wurden die ortsanwesenden Geretteten bei der
Paroleausgabe vorgestellt .

Wilhelmshaven , 27 . Febr . Die Gewährung der Pension
an den früheren Bürgermeister unserer Stadt beschäftigt wegen
der grundsätzlichen Bedeutung auch weitere Kreise . Noch vor
Jahresfrist , als Oetkens Amtsperiode sich ihrem Ende näherte ,
war dieser selbst , seine Anhänger und Gegner — wie aus den
damaligen Verhandlungen im Bürgervorsteher -Kollegium und in
den Bürgervereinen deutlich ersichtlich — übereinstimmend der
Ansicht , daß an Oetken , falls seine Wiederwahl nicht erfolgen
sollte , ein Ruhegehalt von 3000 Mk . zu zahlen sei . Zweifel an
der Rechtsgiltigkeit dieser Annahme wurden erst laut , nachdem
Oetken sein neues Amt in Mölln angetreten hatte . Seit jener
Zeit ist nun herüber und hinüber gestritten worden und es ging
wie in den meisten Streitfällen , die Rechtsgelehrten waren nicht
einig . Während die Einen behaupteten , Oetken stehe auch nach
Antritt der Möllner Stellung der volle Anspruch auf das Ruhe¬
gehalt von 3000 Mk . zu, wurde das von anderer Seite ebenso leb¬
haft bestritten mit dem Hinweis darauf , daß ihm nur 10 Proz .
der 3000 Mark über sein Möllner Gehalt hinaus zukämen .
Schließlich wurde bei Herrn Oberbürgermeister Struckmann in
Hildesheim ein Gutachten eingeholt , welches sich in letzteren Sinn
aussprach . Eine völlig entgegengesetzte Meinung von der Sache
äußert heute im „ Hannov . Cour . " (Nr . 20591 ) ein anscheinend
sehr gut unterrichteter Jurist , der wiederholt in dem genannten
Blatt zutreffende Urtheile über streitige Fragen der Kommunal¬
verwaltung abgegeben hat . Derselbe schreibt : Ein Pensionsan¬
spruch der Bürgermeister solcher Städte unserer Provinz , welche
der Städteordnung nicht unterstellt sind , kann nur durch Vertrag
des Stellinhabers mit den städtischen Kollegien mit Genehmigung
der Aufsichtsbehörde begründet werden , weil weder das preußische
Gesetz von 1872 über die Pensivnirung der unmittelbaren Staats¬
diener noch die ZZ 64 65 der Hannoverschen Städteordnung und

folgeweife auch nicht die im Z 64 in Bezug genommenen Be¬
stimmungen des Hannover 'schen Civildienergesetzes , Abschnitt X ,
auf diese Städte Anwendung finden . Ein Theil dieser Städte
und Flecken hat aber einen solchen Umfang gewonnen , daß die
Geschäfte des Bürgermeisters ehrenamtlich nicht versehen werden
können , vielmehr die volle Arbeitskraft eines Bcrufsbeamtm er¬
fordern . Aus diesem Grunde haben Geestemünde , Lehe und
Wilhelmshaven , deren Scelenzahl fast derjenigen aller 16
in tz 27 der Kreisordnung aufgezählten , bisher selbständigen
Kleinstädte gleichkommt , schon seit längerer Zeit besoldete Berufs¬
beamte als Bürgermeister , denen auch ein Penstonsanspruch zu-
gefichert ist, und zwar in Wilhelmshaven ohne Bestimmungen
über Verlust und Minderung des Ruhegehalts . In Folge dessen
hat der nach Ablauf der ersten Wahlperiode nicht wiedergewählte
Bürgermeister eine Ruhegehalt von 3000 Mk . zu beziehen und
beansprucht dessen Forrbezug , nachdem er ein höher dotirtes
Bürgermeisteramt in der Provinz Schleswig -Holstein übernommen
hat . Hätte die Stadt Wilhelmshaven die Srädteordnung ange¬
nommen , so würde ihr auf Grund der Zß 94 bis 96 des Han¬
nover ' schen Civildienergesetzes die Pensionszahlung für die Dauer
des neuen Amtes erlassen werden müssen . Bei jetziger Sachlage
wird die Stadt aber derselben sich nicht entziehen können . Dieser
Vorgang wird vermuthlich anderen gleichfituirten Städten Anlaß
zu der Maßnahme geben , daß sie bei Zusicherung von Ruhegehalt
Bestimmungen über dessen Verlust und Minderung treffen . —
Demnach wird das Gutachten des Herrn Oberbürgermeisters
Struckmann in Hildesheim als eine unumstößliche Norm für die
Gestaltung zukünftiger Rechtsverhältnisse kaum angesehen werden
dürfen .

Wilhelmshaven , 27 . Febr . Eine hübsche Erinnerungs¬
gabe an das Lutherfestspiel , das noch in aller Mund lebt , hat
Herr Photog aph Siehl (ein Landsmann Melanchthons ) Hierselbst
durch eine Reihe wohlgelungener Blitzlicht -Aufnahmen geschaffen .
Die Bilder , we '

che in dem Schaukasten vor dem Siehl ' schen
Atelier ausgestellt sind , zeigen zunächst um dm Treppenaufgang
der Vorbühne gruppirt , den viel bewunderten Darsteller der
Titelrolle , zu seinen Füßen den wohlverdienten Lorbeer kränz /
ferner auf ihren Kasten die beiden unvermeidlichen Souffleure ,
dahinter b merken wir den Vernnspräfidentm , den Chordirigmten ,
den Organisten und den Regisseur . In zwei weiteren Bildern
erblicken wir zwei Semen aus der Klosterzelle / die übrigen vier
Bilder stellen größere Gruppen dar , so die Hintere Hälfte des
Reichstags , dm sieget freudigen Luther im Fürstenkreise , die
wirkungsvolle Verbrennung der Bannbulle und die anheimelnde
Familienscene Leider konnten wegen der vorgerückten Stunde
einige beabsichtigte Aufnahmen nicht mehr gemacht werden , so
däß wir beispielsweise die Wartburg , den Bauernaufstand und
dm ergreifenden Abschied von Staupitz unter den Bildern ver¬
missen . Die Ausführung der Bilder ist , unter Berücksichtigung
der ungünstigen Verhältnisse und Schwierigkeiten , welche Blitz¬
licht -Aufnahmen bieten , scharf und ohne Tadel .

Wilhelmshaven , 27 . Febr . Die amtliche Bekanntmachung
über die Arstempelung der Schuldverschreibungen der Pr . konsol .
4 -procmtigen Staatsanleihe auf 3 >/ , Proc

'
mt liegt von heute

ab zur kostenfreien Einsicht der Betheiligten im Geschäftszimmer
unserer Redaktion aus .

Wilhelmshaven , 27 . Febr . Vom nächsten Montag ab
wird der Unterricht in den hiesigen Schulen wieder um 8 Uhr
Morgens seinen Anfang nehmen .

Wilhelmshaven , 27 . Febr . Im Parkhaus wird morgen
ein großes Streichkonzert vom Musikcorps der II . Matr .-Div .
ausgesührt werden .

Wilhelmshaven , 27 . Febr . Die Operetten - Novität „der
Bulgare " hat mit den älteren aus der Glanzzeit dieses Genres
stammenden wenig mehr gemein . Sie besitzt sogar eine ernsthafte
Handlung mit scharf gezeichneten Charakteren . Auf der Grenze
wohnen sich ein armer Serbe und ein reicher bulgarischer Lieferant
gegenüber , die nicht nur durch den prozessualen Streit um den
Marienhof einander spinnefeind sind , sondern deren Kinder wie
das gewöhnlich in den Dichtungen jener Gattung zu sein Pflegt ,
sich auch unglücklich lieben . Des Serben Sohn Josci tritt bei
einem ausbrechendm Krieg , durch Bande der Liebe und des Bluts
dazu bewogen , auf Seite der Bulgaren und hat als Lieutenant
später den Befehl , dem Vater seiner Katharina eine Dekoration
im Aufträge des Fürsten zu überreichen / in Folge dessen er¬
hält er als Geschenk nicht nur den strittigen Marienhof , sondern
auch die Hand seiner Geliebten . In dem ernsthaften Kampf
stehen nicht nur ernsthafte Männer einander gegenüber , sondern
auch für das Vaterland begeisterte Amazonen , die nicht nur in
den Krieg , sondern auch in die Operette humoristische Abwechslung
bringen . Den älteren Operetten gegenüber ermangelt „ der
Bulgare " des kalauerartigen Witzes und der prickelnden Melodien /
von letzteren besitzt er fast nur den Amazonenmarsch und einen
Ansatz zu einem Walzerliede / die Leitung suchte gestern Abend
diesem Mangel durch drei Liedeinlagen abzuhelfen . Dafür besitzt
aber die Operette als Aeguivalent die Pracht der orientalischen
Kostüme , dramatische Entwickelung und eine ernst zu nehmende
Musik , die in den Recitativen sogar einen Tropfen Wagner auf¬
wies . Das belustigende Moment , das sehr zurücktritt , liegt nur
bei den köstlich den Lieutenant imititirenden Amazonen und dem
geldprotzenden Lieferanten . Die ausgiebigste Rolle (Anna ) fand
durch Fräulein Jndae eine kecke, zu immer neuem Beifall hin¬
reißende Vertreterin . Ihre schneidigen Exerzitien mit den Amazonen
mußten wiederholt werden . Herr Tresper (Josci ) und Herr
Biedenweg (Brarowitsch ) brachten zwei Liedeinlagen „ Mein Kaiser
hat befohlen " und „ Ihr meeresblauen Augen " wirksam zum !
Bortrag . Fräulein Schulz (Katharina ) und Herr Kawe (Modragal ) !
fanden den richtigen Ausdruck für ihre ernsthaften Situationen ,

während Herr Schlegel den bulgarischen Lieferanten mit vielseitiger
Komik ausstattete . Die Kostümpracht und der Chorgesang ließen
nichts zu wünschen übrig , und so muß es wunderbar erscheinen ,
daß derartige künstlerische Darbietungen bei uns kein volles Haus
finden . — Am Sonntag wird , unseres Wissens zum ersten Mal
„ Farinelli "

, Operette von Zumpe hier gegeben werden . Bei der
großen Beliebtheit der Operette darf mit Bestimmtheit auf ein
sehr volles Haus gerechnet werden . — Am Montag findet eine
Wiederholung der so überaus beifällig aufgenommenen Operette
„ Fatinitza " von SuPpS statt und zwar zum Benifiz unserer ersten
Sängerin Fräulein Käthe Schulz , die sich in der kurzen Zeit
ihres Hierseins einen allgemein anerkannten Namen erworben hat .

- ft Baut , 27 . Febr . Das Oberschulkollegium hat genehmigt ,
daß fortab 2 Lesebücher zum Gebrauch für die Mittelstufe der
Volksschule zugelassen werden , nämlich der „ Jugendfreund "

,
welcher demnächst in erweiterter Gestalt erscheint , und das „ Lese¬
buch für Mittelklasse " .

Aus der Amgegend und der Provinz.
b Dykhansen , 26 . Febr . Behufs Gründung eines Krieger¬

vereins für die Gemeinde Gödens fand neulich im Warns 'schen
Gasthofe Hierselbst eine Versammlung statt , zu der sich 18 Per¬
sonen eingefunden hatten , welche sämmtlich ihren Beitritt er¬
klärten . Eine aus drei Kameraden bestehende Kommission wurde
gewählt , welche die Statuten zu entwerfen hat .

Oldenburg , 25 . Febr . Die Session des Landtages ist zum
dritten Male und zwar bis 15 . März verlängert worden .

s:j Anrich , 26 . Febr . Der Prüfung zur Erlangung der
Berechtigung zum einjährig - freiwilligen Militärdienste unterzogen
sich in diesen Tagen hier 8 privatim vorgebildete junge Leute
aus dem Regierungsbezirk . Es bestanden die Prüfung nur Karl
Schräg und Joh . Behrends , beide aus Wilhemshaven .

Bremen , 26 . Febr . Der Reichspostdampftr „Gera", auf
der Ausreise nach Australien am 24 . Febr . von Genua weiter¬
gefahren , ist bei der Insel Jschia , im Eingang des Golfes von
Neapel , auf einem Algenbett festgefahren . Schnelldampfer wurden
von Neapel zur Hilfe abgesandt . Eventuell wird der auch in
Neapel befindliche Llohddampfer „ Fulda " Beistand leisten .

Telegraphische Depeschen des Mlhelmsh . Tagebl .
H . L . Berlin , 27 . Febr . Beim Reichskanzler findet am

4 . März eine parlamentarische Soiree statt , zu welcher zahlreiche
Einladungen an Reichstagsmitglieder ergangen sind .

8 . L . Köln , 27 . Febr . Die Kölnische Zcitrng meldet
aus Konstantinopel : Die Mobilisirungsarbeiten der Türkei
werden jetzt energischer betrieben / in 10 Tagen hofft man in
Macedonien eine Truppenmacht von 150000 Mann haben zu
können , denen 90000 folgen sollen . An der G . enze Bulgariens
sollen 80000 , und an der Grenze Serbiens 30000 Mann kon-
zentrirt werden .

Lö . Paris , 27 . Febr . „ Gaulois " meldet , der König von
Griechenland habe insbesondere wegen der energischen Haltung
Rußlands sich erklärt , den Forderungen der Großmächte nach¬
zugeben .

H . L. Paris , 27 . Febr . Aus Herakleion wird gemeldet ,
daß bewaffnete Türken heranrückten , um die strategischen Punkte
in der Stadt zu besetzen. Ein Zusammenstoß mit den Christen
habe bereits stattgefunden , wobei letztere große Verluste erlitten .
Die Kommandanten der europäischen Kriegsschiffe protestirten
bei der Pforte wegen der Verletzung des Waffenstillstandes .

Kirchliche Nachrichten .
Quinguagesimae .

Evangelis che Marine - Garnison - Gemein de .
Gottesdienst um 114/ , Uhr . Mar .-Oberpfarrer Goedel .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 8l/ , Uhr Vormittags .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 10 Uhr Vorm . / Text : Luc . 18 , 31 — 42 .
Nachmittags 2 Uhr Gottesdienst mit Kinderlehre .
Abends 71/ , Uhr Männer - und Jünglingsverein .

Jahns , Pastor .
KirchengemeindeBant .

Anfang des Gottesdienstes um 10 Uhr .
Harms , Pastor .

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
(Am Garnisonkirchhof .)

Vorm . 9i/ , Uhr Predigt , 11 Uhr Kindergottesdienst , Nachm .
Uhr Predigt , Abends 8 Uhr Männer - und Jünglings -Verein .

I . von Ochsen , Prediger .
Baptistengemeinde .

Vormittags 9 >/ , Uhr Predigt , 11 Uhr Kindergottesdienst
Nachmittags 4 Uhr Predigt . P . Winderlich , Prediger .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Verdingung « I
Die Zimmerarbeiten für Neubauten !

im Etatsjahre 1897/98 sollen am
11 . März 1897, Vormittags 11»/« Uhr ,
verdungen werden.

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , werden auch gegen
1,20 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 12 . Febr . 1897 .
Kaiserliche Werst,

K01H . sür Werw. -Kngeregenheiten .

Bekanntmachung .
Diejenige « Militärpflichtige «,

welche sich in diesem Jahre hier
zur Musterung z« stelle » habe«,
werden hierdurch anfgefordert,
ihreBorladnngSschein- während
der Dieuststnnde« im Zimmer
Rr . S des Rathhanses hier ab-
zuhole«.

Wilhelmshaven , den 27 . Febr . 1897 .
Der Magistrat .

Dr . Ziegner - Gnüchtel .

Bekanntmachung .
Auf die polizeilichen Vorschriften,

betr . die Straßenreinigung , wird hier¬
mit aufmerksam gemacht mit dem Be¬
merken, daß Uebertretungen derselben
unnachfichtlich bestraft werden .

Bant , den 27 . Febr . 1897 .
Der Gemeindevorsteher.

Mee ntz.

Zu vermiethen
zum 1 . März eine wähl . Stube .

H ° Peters , Maiktstr . 29u .

Zu vermiethen
drei 3räumige OberwohNVNge «
zum 1 . Mai .

Tonndeich 45 .

Zu vermiethen
ein « öbl . Zimmer an 2 anständ .
Leute . Banterstr . 11 , 1 Tr . r .

Zu vermiethen
ein Lade « nebst Einrichtung und
Wohnung . Preis 360 Mk .

Neue Wilhelmshavenerstr . 31 .

Zu vermiethen
zum 1 . April eine kleine Ober -
wohttNNg im preuß . Gebiet,
kreme, Kopperhörn , Bismarckstr . 42 .

Zum 1 . Mai an ruhige Bewohner
eine kleine 4räumige

mit allem Zubehör zu vermiethen.
Adr . u . X . 44 an die Exp . d . Bl .

I/. OA18
für einen Mann .

Mittelstraße 12, part .
vermiethen

ein möbl . Zimmer .
Augustenstr . 9 , 1 Trp . l .

Wegen Plötzlicher Versetzung ist die
von Herrn U . -Lieut . Giebler bewohnte

möbl. Wohnung
mit Burschengelaß zu vermiethen .

Augustenstraße 6, p .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Oberwohnung
mit abgeschlossenem Korridor und Stall .

H. Hübner, Grenzstr . 68 .

Zu vermiethen
eine kleine 3räumige Oberwohmmg
zum 1 . Mai . Ulmenstr . 16.

Zu vermiethen
zum 1 . April oder 1 . Mai eine frdl .
Famllienwohnung , 4 Räume mit
Zubehör erste Etage .

Carl Zeeck,
Neue Wilhelmshavenerstr . 50 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai die von mir bisher be¬
nutzte geräumige Uttterwohunug
1 Stube , 2 Kammern , Küche nebst
genügender Stallung und etwas Obst¬
garten .

Wwe . Sander ,
Fortifikationsstraße 6 .

Daselbst ein trächtiges Schaf und
zwei Ziege « , sowie mehrere Daube «
zu verkaufen.

Milhelmsharr. Schützen-Uerein.
ckvW 2 . MLr » L 8 KV :

Lrosser MI

in den festlich dekorirten

Kulan das Hotels Vnrg Hshanzsllarn.
Saalöffnnkg bestimmt nicht vor 7 Uhr.

In diesem Jahre finden be¬

sonders großartige

NnfMmiigm
statt.

Demaskirung

12 l ii l-.

Bis zur Demaskirung haben
nur Maskirte zur inneren

Saatfläche Zutritt . Nach
der Demaskirung

Mell ff la earte.

Im Fettköter 'schen Hause bei der
Mühle sind zum 1 . Mai

2 Parterrewohnungen,
2 Gtagenwohrmngen

und eine Oberwohnnng zu Vev
miethen . Auskunft ertheilt

I . Fangman «, am Markt

Carnevalistische Programme
find am Saaleingaag zu

haben.

Iie aste AGHrmiz finkt priic. S Hr statt.
Freunde können durch Mitglieder eingeführt werden . Herreu¬

karte 3 .00 Mk ., Damenkarte 1 .50 Mk.
Karten sind zu haben für Mitglieder, sowie für Fremde bei

Gerh. Grashorn , Bant , B . Grashorn , Knmrftr. 3, H. Menken,
Kopperhörn , Joh . Focken, Roonftr., und W. Wegener, Bahnhof¬
straße . In Burg Hohenzollern nur Karten für Fremde.

ätzr X3886 Üüätzt Xtii'ttzlivtzz'kutif iriostt 8tatt .
wird darauf aufmerksam gemacht, daß die Karten jedesmal

beim Eintritt in den Saal vorgezeigt werden müssen .
v « ! » V « s »MzU » N!.

M . Masken und Kostüme sind im Lokal in großer Auswahl
vorhanden.

üxeslÄor
Lsiks

»

I

Lostet
15 Pfennigs
xsr Ltüok

von
250 6ir .

sollte von (lenseni^eQ Hauskretiien,
vvelelie Ureuäe au lluer ^ äseUe

babeii sollen unä (lenen ä^rnn lisAt,
äass äieselbe Assebont xpirä , Änsseliliesslieb

Aebrauelit veräen.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 4r . Wohnung
mit abgeschl . Korridor , Wasserleitung
und allem Zubehör . Näheres

«loh . kMon , Ulmenstr. 29 , Hinterh.

Gesucht
wegen Verheirathung meines jetzigen
Dienstmädchens, zum 1 . April ein in
allen häuslichen Arbeiten erfahrenes
und zuverlässiges Mädchen .

Frau Zahntechniker B . Krame «.
Roonstraße 95.

<otril68 l5vAl8
sür 2 junge Leute.

Börsenstraße 25 , 2 Tr . l ._

Mestme Ml . Kimm
auf sofort zu vermiethen .

_ Wilhelmstraße 9, Pt . l .

Zu vermiethen.
Eine große Werlstätte mit oder

ohne Wohnung ist auf 1 . April oder
Mai d . I . zu vermiethen . Selbige ist
sür Schmiede und Schlosserei einge¬
richtet, viele Räumlichkeiten , großer
Hofplatz, an der Hauptstraße in Kopper¬
hörn belegen. Näheres bei Schlosser-
meister Jauste » daselbst._

Das von Herrn Baumeister Mönch
bewohnte

Friedrichstraße 8, nebst Garleu und
Rehengebänden , ist von i . Mai
ab anderweitig zu vermiethen . Aus¬
kunft ertheilt

I . Fmrgmauv, am Mar kt.

Logis
für 2 junge Leute.

Augustenstraße 4.

Mein bisherige

Wohnung
Kronprinzenstraße , bestehend aus 5
Zimmern und Zubehör ist sofort oder
später zu vermiethen .

Ober -Ingenieur Schierst «! ,
Wilhelmstr . 4 .

Zu vermiethen
ein großes massives Backhaus .

Frau Wwe . Kesse ,
Werf tstr . 20 .

Zu kaufen gesucht
gebrauchte Palfterreisen - Räder
als Lernmaschinen.

Heinrich Mtz .

Zu verkaufen
einige gut erhaltene alte Singer -
RähWKschins « , um damit zu
räumen , billig .

Schriftliche Offerten unter Chiffre
„Maschinen 100 " nimmt die Exped .
d . Bl . en tgegen._

Gebrauchtes Fahrrad
billig zu kaufen gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
L . N . an die Exped . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . April ein ordentliches Dienst¬
mädchen .

H. E . Pople «, Alteftr . 22 .

Gesucht
zum Mai eine saubere 3räumige
Wohnung mit Zubehör . Off . unter
H . I . an die Expd . d . Bl . erbeten .

Suche
zum 1 . April für fämmtliche Haus
und Küchcnarbeit ein erfahrenes Dienst
Mädchen j dasselbe muß etwas kochen
können.

Frau Ober -Ingenieur Schirtstck ,
Wilhelmstr . 4 , Part .

Gesucht
ein Lehrling für mein Friflur -
geschäft .

Bismarckstr . 14 .

Gesucht
zum 1 . März ein ordtl . Mädchen
sür die Vormittagsstunden .

Börsenstraße 41, pt . ^

Gesucht
ein Lehrling .

VH rrllit « »' , Photograph .

Gesucht.

RtiGlrii -sotiSr Not .
Heute Sonntag :

Gr . Jsaiiiilieiikräi,zehen.
Es ladet freundlichst ein

Für ein erstes Geschäft wird ein
durchaus flotter Verkäufer , der mit
gen hi -. sigen - und Landverhültnisscn
vertraut sein muß gejucht , bei hohem
Einkommen . Schristl . Offerten unter
Chiffre „ Reisender 1897 " an die
Exped . d . Bl . erbeten .

Visitenkarten
m Mlk - Mil Ztsmckmik

werden auf das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchdruckerei des Tageblattes .

M. 8M.
Kronpriuzrnstratzs 1.



kärLbans . kg.rkli8 . ii8

unter

Sonntag , den 88 . Februar 1897 :

Grußes Streichksilzert
ausgeführt

IM« SM WMU II . » « -Mi»
persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musikdirigenten Herrn

r . MSKIdivn .
Anfang 4 Uhr. Entree 30 Pf

Rach dem Konzert :

Hochachtungsvoll
v . 81S1U « .

ooooooooooooooaoooooo<roooo3voooovoooOvOoooooooooo
8

o

Z 2g,1iil - ^ . t6li6r D . lürLMör 8
8 95 . Lo0ll8tra886 96.

8Vi ?eo1i !26it ! 8 — 8 .

8einü6r2lÜ 868 I2g.Iin2i6li6n , klolltliireit , Lünstl . 2ülm683.t2
in ullen Systemen, ^nirnkronen odne 03 .nwenx1g.tte .

Aässix« kreise. Undemlttvlte Luide krelse.
kdeHLudlunK Avstuttet .

öooooooooooooooosoooo000 ooooooooooooooooooooooooö

8onnt :s.ss 9 4. 8
8
8
8
8
8
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Koaats-UekerM
der

Gldenßurgischen Spar und LeWank,
W'ILLM« HV11Ir «I« L8l» rrvv « ,

am SV. Februar 18SV.

^ 0 t I v » .
Mk . Pfg .

Casse -Bcstand . . . 57,697 30
Wechsel -Bestand . . 802,657 99
Conto -Corr .-Debitor . 2,727,327 71
Effekten-Bestand . . 105,014 —
Verschiedene Debitoren 95,583 98

3,788,280 98

l? « 8 8 i V » .
Mk . Pf .

Einlagen -Bestand . 3,512,980 17
Conto -Corr .-Creditor . 253,645 24
Verschiedene Creditoren 21,655 57

3,788,280 98

Für die Verbindlichkeit der Filiale haftet die Oldenburgische Spar - und
Leih -Bank mit ihrem gesammten Vermögen .

Aktien-Capita ! M . 3,000,000 . — Reservefonds M . 750,000 .
Wir vergüten für neue Einlagen (im Betrage von mindestens 75 Mk .) :

bei 6monatl . Kündigung V? Vg unter dem jeweiligen Discont der Deutschen
Reichsbank, mindestens 2 /̂z, höchstens 4 «/y Zinsen f. I .

bei 3monatl . Kündigung 2 >/ 2
°/g Zinsen f . I .

bei kurzer Kündigung und auf Check-Conto 2 o/g Zinsen f . I .

Oldenburgische Spar- und Leihbank.
lk^ ll k » 1 « 111rS1 Irr « v « ir .

VI « 8tvr . L » I»ine « 8 .

»
.

llarivl
Mein Lager in

Confirmanden -Ailzügeu
ist durch Neulieferungen aufs Reichhaltigste completirt.

Meine

Confirrnanden -Anzüge
I zeichnen sich durch ganz besonders beste Verarbeitung und hoch¬

eleganten Sitz aus .

Die Preise sind unerreicht niedrig j
und streng fest.

Empfehle
frisch gebräunte«

Arnch -Kaffee,
S Pfund 80 Pfg .,

ferner _

L Psd . 1 Mk ., 1 .30, 1 .40, 1 .50
и . 1 .60 Mk . , in hell und dunkel

gebrannt .

Westind . Moeea
L Pfd . 1 .60 Mk .

Hochs, echt arab .
Longverry - Moeea

a Pfd . 2 Mk .

к . ? 6l8, Grenzstr. 21 ,
Ecke Börsenstraße .

ikdeiiimliei '
(Ivdabsr : M*. 8 «NI» Ä1tL .)

G. Müller,
Gökerftr. » .

Herrenwäsche.
Chemisetts von 50 Pfg. an.
Steh - und Mappkragen , garantirt

4 fach Leinen, Stück 35 Pfg .
Manschette». Paar 50 Pfg .

Stoff -Wäsche .
Steh - u . Mappkrage», Stck. 8 Pfg .
Manschette«, Paar io Pfg .
Chemisett- , Stück io Pfg.

Shlipft ««- EkWatte»
in großer Auswahl zu billigen Preisen .

Weiße Taschentücher
gesäumt 20 und 30 Pfg .

kSttSU
Vollständiges Bett »4 M .
Vollständiges Bett 3« M .
Vollständiges Bett 3« M .
Vollständiges Bett 44 M .
Vollständiges Bett S« M .
Vollständige - Bett « « M .

Meine Betten sind zweckmäßig
zusammengestellt, vollkommengroß
und äußerst preiswürdig . Die
Jnlets sind doppelt genäht und
federdicht, die Federn u . Daunen
doppelt gereinigt .

Auf Wunsch liefere ich auch
Betten unter 24 Mk ., kann aber
für deren Haltbarkeit nicht garan -
tiren .

Netten - u. Wäsche-Geschäft
Livk1sr,IM >lr. 103.

Von Montag , den 1. März an :

HpmalWm - WrMimgm.
Auftreten des weltberühmten

I ' sLIrs V olniiStl Drains ,
einzig in feiner Art , sowie

Ol « Or ^ sanvi ' ,
große Special-Truppe.

Preise der Plätze : Sperrsitz 1 Mk. , 1 . Platz 75 Pfg . , 2 . Platz
50 Pfg . , Militär ohue Charge auf dem 2 . Platz 30 Pfg .

Zu diesen Vorstellungen ladet ergebenst ein
Die Dirvetiou .

Billige Preise ! Große Auswahl ! ^

R Am «,
MW. 21.

. . MW. 21.
AHlllls erstell Mllges

für

iisrrsn- u . Knsdöngsrlloroksn

von Bett -Jnlets .
Fertig genähte JuletS,
einzelne Federkiffeu gebe

außerordentlich billig ab .
Betttuch -Leiden ohne Nath

pr . Meter 65 Pf .
Rothe« DanuenkSper in 84

Ctm . breit pr . Mtr . 75 Pf . ,
in 130 Ctm . breit pr . Mtr .
1,20 M .

Netten - u. Wäsche-Geschäft
Liekler , Rmnstr . 103 .

«0

r »
a »

«

L
<« >
s

8

und
SviiuSiZmaansn rllsr Sil.

Einzelne Amen-
Tag-Hemde,
Nachljacken,
Röcke «.
Beinkleider ,

im Schaufenster unsauber ge¬
worden , gebe sehr billig ab .

Netten - «. Wäsche-Geschäft
1 .NickIer,Rmstr. M

Es ist eine anerkannte Thatsache, daß
Sie bei

Mer WM! mm billize Preise
in meinem Geschäfte finden . Trotz der stau¬
nend billigen Preise ist es meine vor¬
nehmste Aufgabe, das Publikum auf das

8wiWMt Nl> Prompteste
zu bedienen.

Mein Prinzip , nur solide , haltbare
Dualitäten in den Verkauf zu bringen , beachte
ich sehr bei der Herren- u . Knaben-Konfektion
und biete ich durch Verarbeitung bester Tuche,
Buckskins , Cheviots, Kammgarne u . ff. w.
meinen Kunden beim Einkauf von Anzügen,
Paletots, Hosen u . ff. w.

die gesstten Dortheile
»

SvLvLwaarvM
hefte Qualitäten, «nd Arbeit bekannt billig !

8x >eeis1itA .t :

Arbeiter- Garderoben
danerbast, gut, billig

DM
" mr Ls -lblrarLeib LbornsLuLS

vvLtrAvLvLÄstv <-rs .kN .o4Lv .

!

Forderungen
an die Offiziermeffe S . M . S ..
„Brandenburg" sind bis zum 1 . März
einzureichen .

Der Vorstand .

8
. .

'

35. Marktstratze 35.
Weiftwaaren-, Betten- « Aus¬

steuer -« eschäst.

Schaulpiekerin
sucht vom 8 . März möbi. Zimmer.
Ausführliche Offerten mit billigster
Preisang . unter lll. an die Exped .
dieses Blattes erbeten .

gutsitzende Fayons, aus soliden Stoffen
verarbeitet, sind in großer Auswahl

eingetroffen .

H Nur solide, bewährte Fabrikate : ^

LrukbLrossr ^
Sonntag , den 28 . Februar : -MD

Großes Äbschic-s-Tomert
der

.
"

8 . 1 . 8 . ,MN MM WM
"

wegen Weggang der Schiffe
unter persönlicher Leitung ihres Dirigenten Herrn Pollinger .

Kesonckers großartiges Programm!
Ansang 8 Uhr. - WA MU - Entree 30 Pfg .

Um zahlreichen Besuch bittet

Z
uvorkom

m
ende

B
edienung

!
Strenge

R
eellität !



U)aar6nkau8 R . R . Rükrmann .
Sämmtliche von mir persönlich in Berlin gekaufte

ist jetzt eingetroffen .

Regen-Paletots , Regen -Kragenmäntel , Jackets , Kragen, Capes , Ra - mäntel, Backfisch - und
Kinder-Mäntel , Kleidchen , Blonsen re . in schneidigen chie Faeons .

Utzillv <jitz86r MkoiliniK - —
enthalten augenblicklich die stattliche Auswahl von

GL. 3QVO vts 4VVV riGVVI »
Die Preise sind wie bekannt sehr niedrig gestellt und lade ich znr Besichtigung ohne Kaufzwang ergebenst ein .

Und«8tnttsa grösst« ^ usvskl sm kiesigen stlotrv.

. Schimilowitz , Neuestratze 8
.

LelLnimt als vortLsIlNaLbssts Lvs -aKsefUsUs am Vlabss (ollie solireiencke LsLlams sa maelien )
kllr Lars - , V ^ oll - aack V ^ sissvaarsu , solle , LEriootaZeri , I -eiuen - null LaamvoUvaarsN .

Federd. Jolets, Wslhkchte ZetheWi- --»« KM. Kakkülriminiil ahne Iaht , Hmdcnlkiimi . ^ ^
find , soweit die Bestände noch reichen , wegen gänzlicher Ausgabe dieser Artikel , bei mir bedeutend billiger zu haben , wie in allen
anderen sogenannten Ausverkäufen , mögen sie sich „Räumnngs ", „ Inventur -", „Umzugs " oder sonstwie „Ausverkauf " nennen .

^ ^ Es überzenge sich Jeder davon ! " .̂-7777.
-7. ^ ^

R«in lein . Tasrhentiicbev in wirklich «inpfehlentwerther GnalitRt , gesiinmt , Dtzd. 2, (v Alk. >

8. llnover
LS Marktstr . LS

Weihtvaarsu -, Bette »- u. Brrs-
stener-Gefchüft.

Ime « W ,
« hmmMe ,
^ Uildkrviischk, »

rv

PaliPrtikcl,
Lbchm-e»,

« RaischM ,
k SraW ,

GmMWt ,
PifitwWk,

«t krmiten
^ in großer Auswa

8la§e-hn)sch»je

do
Ä

8
«

'S
V

«v

mr

v

für Damen und Herren , Knaben und
Mädchen.

StronA koste l? reise !

werden unter Garantte für guten Sitz
und sauberste Arbeit in und außer -
dem Hause angefertigt

Gesetz
Roon

rv . ^poxken ,
oonstr . 89 , 3 Trp . l .

Eine Witttve wünscht in einem
guten Hause Beschäftigung. Dieselbe
kann auch gut nähen . Off . unter
Nr . 40 an die Exped . d . Bl .

TS

*L >

Äismarckßr . 15 am Naräi .

f

8

v<

^ rz

Ein großes möbl . Zimmer mit
sep . Eingang an 1 oder 2 Herren zu
vermiethen . Kielerstraße 62.

Montag , den 1. März.
Im Saale des Herrn Sauerwei »

( „Rnstriuger Hof")
mlügntk TWstmdk.

Aeltere Schüler und Schülerinnen
sind freundlichst eingeladen.

k . kirre, , T » » ,lqr « >u .

Zkst - Iunnir .
Mittwoch , de« kt. Mörz .

Abends 6 Uhr
UM * Easö Arnoldt zu Heppens .

(
"V ) ch fordere sämmtliche Kameraden

welche am 30 . Januar bei
der Geburtstagsfeier S . M . des

Kaisers des „Wilhelmshavener Krieger¬
vereins " bis 5 Uhr Morgens an¬
wesend waren , in der Versammlung
am 3 . März ihr Gutachten abgeben
zu wollen, ob ich mich im Vereins¬
lokal unanständig betragen habe.
Kameraden Pioch und Buhanke ersuche
speziell zu erscheinen . Ersuche sämmt¬
liche Kameraden zahlreich zu erscheinen .

i . v . r . « . « .

Hr»« lr»Hktti »i!Mz .
Letzte Auszahlung der Ersparnisse

bei der Kohlenbeschaffung
Montag Abend V bis 8 Uhr
im Werstspeisehause.

Nicht abgehobene Beträge verfallen
der Kasse der Beamten -Vereinigung .

Ser HsrstLvü.

HMtzmkof I « .
So ««tag :

Großer Ball ,
wozu freundlich einladet

klM - lM - stMIIMM .
Bersammlrmg am 1 . März .

OM —

Sämmtliche Festtheilnehmer des
Kränzchens vom 20 . d . Mts . werden
freundlichst gebeten, sich zur

am Sonntag , de « 28 . d . Mts ,
Nachmittags 4 Uhr , im „Prinz Hein¬
rich " ewfinden zu wollen.

ver VsrslLLü .

WMM ii MImbim
( Ualssro » » ! ) .

Sonntag , den 28 . Februar 1897 :
OpereLten -Abeud .

Mit brillanter Ausstattung .

r ' Al ' LAvLLt
oder :

i8L » K « r .
Operette in 3 Akten.

Im 1. Akt : Rosenzug, avsgesührt von
12 kleinen Mädchen .

Gesucht

Montag , den 1 . März 1897 :Marz
Benefiz für Frl . Küthe Schulz .

Große Operette in 3 Akten v . Suppö ,
vis vireobioU .

Halls wioll in Olävokarx l . Hsr .
IdeatervaU 3

als Iskiaw
nisäsrzsIasSM .

vr . meä . vt «dlrurA . äeat .
ävlllsvll . lwä amorlk . !8»lliiar/t .

Jodes - Anzeige .
Allen Verwandten und Be¬

kannten die traurige Mitteilung ,
daß am 25 . d . Mts . Morgens
? r/z Uhr meine Schwester , Mutter
und Großmutter , die Wittwe

W « w , B - » ichr,
in Folge einer Operation im
städtischenKrankenhauseverstorben
ist. Um stilles Beileid bitten die
Hinterbliebenen

G . Müller und Familie ,
Kinder u . Kindesktnder .

amDie Beerdigung findet
Montag Nachmittag 2l/z Uhr
vom städtischen Krankenhause aus
statt .

Nachruf !
Am 25 . Morgens 9 '/, Uhr

starb nach langem schweren Leiden
unser Mitglied , der Heizer

losedlii» Lslmenpol!
im Alter von 31 Jahren .

Der Verein verliert in dem
Dahingeschiedenen einen treuen
Kameraden und wird sein An¬
denken stets in Ehren halten .

Die Beerdigung findet am
Montag Nachmittag 3 Uhr vom
Sterbehause (Friederikenstr . Nr . 7)
aus statt .

Der Vorstand
des Vereins der Heizer .

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16 .) Hierzn zwei Beilagen .

zum 1 . März ein MÜdche « von 17
bis 18 Jahren .

E -. E . Pople » , Altestr . 22 .

Hekurts - Anzeige .
Die Geburt eines gesunken Mäd -

chenS zeigen erfreut an
Techniker Fr »« ?! IMIlvr u . Frau

Margarethe geb . Czernicki.
Wilhelmshaven , d . 26 . Fcbr . 1897 .



kilazk z« Mmshmm TagrdlEkS
Sonntag, de» 28 . Februar 18S7

43 . Schwer gebüßt.
Kriminal -Roman von Th . Schmidt .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .)
Da Wolf bei diesen Worten seine Mißstimmung über das

Scheitern der beabsichtigten Verkündigung seiner Verlobung nur
schlecht zu verbergen vermochte , so witterte die Gesellschaft sofort
andere Beweggründe hinter dem Fernbleiben der Baronin . Die
jungen Damen steckten die Köpfe zusammen und tuschelten geheim -
nißvolle Sachen . „Ich weiß es , was dahinter steckt," sagte die
lange , magere Tochter des Bürgermeisters , die sich seit Jahren
schon im Stillen Hoffnung auf den Baron Wolf gemacht hatte ,
„ er hat sich

' nen Korb geholt . "

„ Was man nicht aufgiebt , hat man nie verloren, " recitirte
die kleine , kugelrunde jüngere Schwester der Redenden . „ Du
darfst sonach immer noch hoffen , Cäcilie . "

Die Gehänselte warf ihrer Schwester einen bitterbösen
Blick zu . „ Deine versteckten Bosheiten lassen mich kalt , wer so
wie du von der Männerwelt gar nicht beachtet wird , sollte sich
nicht über andere luftig machen . "

„ Die Quittung stimmt nicht recht , meine Liebe, " kicherte die
Kleine hinter ihrem Fächer , über welchen ihre kurze , in die Höhe
strebende Rase hinwegschaute , „ ich dränge mich bekanntlich keinem
Herrn auf — das ist der Unterschied . "

Die jungen Damen lachten , und da in diesem Augenblicke
die inzwischen eingetroffene Musikkapelle einen Walzer intonirte ,
so wandte sich ihr Interesse dem ländlichen Tanze zu . Der
Zank zwischen den beiden Töchtern des Bürgermeisters bot ihnen
längst nichts Neues mehr .

Während sich das junge Volk den Freuden des Tanzes hin -
gab , saßen die älteren Damen und Herren in lebhafter Unter¬
haltung im sogenannten „ Honoraüorenzelte "

, immer noch hoffend ,
daß in der einen oder anderen Weise ihre Neugierde betreffs
der geheimnißvoll angedeuteten Verlobung des Barons Wolf
würde befriedigend werden .

So war es 4 Uhr geworden und immer mach wollte die
Baronin nicht erscheinen . Mehrere der Gutsnachbarn hatten
gleich nach ihrer Ankunft am Mittage dem Baron Herbert ihre
Aufwartung machen wollen , waren aber von dem alten Borchert
mit der Bemerkung empfangen worden , daß Herr Baron sich
sehr angegriffen fühle und daß derselbe bedaure , heute Niemand
empfangen zu können .

Bei dem Ansehen , das der Kranke bei seinen Freunden ge¬
noß , war es sonach ganz natürlich , wenn in Folge jener Er¬
klärung , namentlich unter den älteren Herren , keine rechte Festes¬
stimmung aufkommen wollte , umsomehr nicht , als auch Wolf , der
sonst bei Wein und Gerstensaft , wie man so zu sagen Pflegt ,
„ auftaute " , heute übler Laune blieb und seine Rolle als Wirth
sichtlich mit innerem Widerstand weiterspielte . —

Unterdes man sich im Honoratiorenzelte über das auffällige
Fernbleiben der jungen Baronin in allerhand Muthmaßungen
erging , saß der Schloßherr ungeduldig in seinem Rollstuhl und
wartete auf das Eintreffen seiner Tochter , die um die ange¬
deutete Zeit nirgends im Schlosse zu finden war . Lilly war
kurz nach 1 Uhr von ihrem Vater fortgegangeu . Sie hatte
über Unwohlsein geklagt und bemerkt , daß sie sich an dem Frste
nicht betheiligen könne . Der Baron hatte ihr darauf

'
gerathen ,

sie möge sich einige Stunden ausruhen und darnach die Gäste
draußen wenigstens flüchtig begrüßen . Lilly hatte das ver¬
sprochen . Auf ihre Entscheidung wegen des Vetters war er mit
keinem Worts zurückgekommen und dieser Umstand richtete Lillhs
gesunkenen Muth in etwas wieder auf .

Ihren Onkel Wolf hatte sie seit gestern noch nicht wieder
im Schlosse gesehen . Vielleicht verzichtete er jetzt freiwillig auf
ihren Besitz , ihre fortgesetzte Weigerung mußte ja seinen Stolz
empfindlich kränken , so dachte Lilly .

Da der Vater Nachmittags einige Stunden zu schlafen
pflegte , so ging Lilly , nachdem sie der Haushälterin und den
Dienern die nöthigen Anweisungen für das Fest gegeben hatte ,
hinunter in den Garten und weiter in den nahen „ Schloßpark "

,
welcher an der dem Festplatze entgegengesetzten Seite des Schlosses
lag und von dem sogenannten „ Wolfspark " durch eine in fran¬
zösischer Manier gepflegte hohe und undurchdringliche Taxushecke
getrennt war .

Sie wollte allein sein mit ihren Gedanken und fühlte sich
in der That krank und abgespannt . Hatte der Vater sich vor¬
hin auch nicht an ihr Versprechen von gestern erinnert , so ahnte
sie doch instinktiv , daß die Stunde der Entscheidung für sie noch
einmal bestimmt schlagen würde , wenn nicht der Onkel freiwillig
auf ihre Hand ^verzichtete .

Sie hielt dies letztere angesichts ihrer Abneigung gegen den
Onkel für selbstverständlich , war aber andererseits pessimistisch
genug , bei ihm nicht den hohen Grad Manneswürde und edel -
männische Gesinnung vorauszusetzen , die jeden anderen Herren
von weiteren Versuchen , ihre Gunst zu erringen , zurückgehalten
hätten .

Im Weitergehen zog Lilly ein Briefchen aus der Tasche
und entfaltete es . Alfred Meiners hatte ihr dasselbe vor einer
Stunde durch einen Boten übersandt, ' der Glückliche schilderte
ihr darin die Freude seiner Mutter über seine Wahl , erst spät
am Abend hatte er ihr sein süßes Geheimniß mitgetheilt . Schmerz¬
lich bedauerte er , daß er ihr heute nicht in die kleben Augen
sehen und seine unaussprechliche Freude wiederholen könne , der
Frühzug sollte ihn schon nach Berlin entführen, ' der Abschied
vom Elternhause wäre ihm noch nie so schwer gefallen als dieses
Mal . Sie möge ihm vertrauen , auch wenn der Himmel ihres
Glückes sich umwölken sollte , rastlos wolle er schaffen und
arbeiten , ihre Liebe solle ihm Kraft und Muth verleihen , nach
dem Höchsten , was er in seiner Stellung erreichen könnte , zu
streben .

Ganz in dem Inhalt des Schreibens vertieft , hatte Lilly
im Mitergehen nicht auf ihre Umgebung geachtet - als sie endlich
den Brief mit einem tiefen Seufzer einsteckte und aufsah , er¬
schrak sie jäh , dicht vor ihr , an einem der schönsten Punkte des
Parkes , erhob sich eine Grotte aus gelbbraunem Tuffstein , welche
Über Nacht dahingezaubert schien. Noch vor einigen Tagen war
der Platz leer und jetzt zeigte derselbe eine gärtnerische Anlage ,
wie sie sich dieselbe schon seit Jahren gewünscht hatte . Herrliche
Palmen , in großen Kübeln in die Erde versenkt , bogen ihre
breiten Blätter über den Eingang der Grotte und die seltsamsten
Schlingpflanzen kletterten an dem Gestein herauf , während rother
Marmorkies den Boden der Grotte bedeckte. Dicht vor dem
Eingang plätscherte ein Springbrunnen , auf dessen Rand kleine
Amoretten hockten . Rechts und links neben der Grotte befanden
sich Teppichbeete , welche in ihrer wundervollen Farbenzusammen¬

stellung und mit ihrem frischen , satten Grün auch das verwöhnteste
Auge erfreuten . Kurz — es war da in wenigen Tagen ein
Plätzchen hingezaubert , das so recht geschaffen schien für jemand ,
der fern vom Getöse des Lebens ein Stündchen ungestört
träumen will .«

Als Lilly , gefesselt von der Schönheit der gärtnerischen
Anlage , näher trat und ihr Fuß den in die Grotte führenden
Kiesweg betrat , richtete sich plötzlich im Innern derselben eine
Gestalt auf , welche sie bei dem Halbdunkel des Jnnenraumes
nicht gesehen hatte . Es war der Schöpfer der lauschigen Grotte ,
der „ Mexikaner "

, welcher jetzt mit einer tiefen Verbeugung der
Baronin entgegen trat . Auch Bork hatte heute das Bedürfniß
gehabt , allein zu sein, freilich aus einem ganz anderen Grunde
als die Baronin . Seine tiefliegenden Augen , der unstäte Blick
und das scheue Wesen , welches Lilly namentlich seit einigen
Tagen an ihm beobachtet hatte , bestätigten ihre Annahme , daß
der Mann nicht der sei , für den er sich ausgab , daß sein Gewissen
durch eine das Licht scheuende That belastet war .

„ Durch Ihr Erscheinen an diesem Orte , gnädige Frau, "

begann Bork , „ zerstören Sie jemand eine große Freude .
"

„ Das thut mir leid, " entgegnete Lilly kühl , „ ich wußte
nicht , daß Sie , Herr Ingenieur , hier in dem abgelegenen Theile
des Parkes verweilten . Da ich Sie offenbar störte , so werde ich
mich sogleich wieder entfernen ."

„ O , nicht doch ! Sie verstehen mich falsch , gnädige Frau .
Nicht ich bin der jemand , dem Sie eine Freude zerstören , sondern
meinem Freunde , Baron Wolf , aus dessen Wunsch ich diese Grotte
errichtet habe und die er Ihnen heute persönlich zeigen — oder
besser , mit der er Sie überraschen wollte , da er wußte , daß Sie
für eine solche Anlage eine besondere Vorliebe besitzen . Ich be¬
daure es sebr , daß ihm die Uebcrraschung durch Ihr . unerwartet - s
Erscheinen hier mißlungen ist , denn , aufrichtig gesagt , Frau
Baronin , Ihr Onkcl hat sich die größte Mühe gegeben und nichts
gespart , um Ihnen ein Plätzchen zu schaffen, wo es sich ungestört
träumen läßt ."

Lillys Brauen zogen sich bei diesen Erklärungen zornig
zusammen . „ Mein Onkel hat es verdient , wenn sein Plan vor¬
zeitig gestört wird , denn ich habe ihm noch vor einigen Wochen
ausdrücklich erklärt , daß ich der hohen Kosten wegen auf die
Anlage einer Grotte verzichtete . "

Bork zupfte verlegen an seiner dicken Talmiuhrkette und
fand nicht sogleich die passenden Worte aus diese frostige Be¬
merkung . „ So findet die Anlage nicht Ihren Beifall , gnädige
Frau ? " fragte er enttäuscht .

„ Ueber die Grotte kann ich Ihnen , als den Schöpfer , nur
meine vollste Anerkennung aussprcchen, " entgegnete Lilly mit
Ueberzcugung .

Bork verneig ' e sich geschmeichelt . „ Ich danke Ihnen , gnädige
Frau , für das Lob , das mich jetzt zu einer Bitte für meinen
Freund ermuthigt . "

„ Und die wäre ? " fragte Lilly , als Bork zögerte .
„ Es liegt noch in Ihrer Macht , Frau Baronin , es so ein¬

zurichten , daß der Baron die Freude genießen kann , Ihnen sein
Geschenk — das soll nämlich die Grotte sein — persönlich zeigen
zu können . Sie brauchen ihm ja nur Ihre Kenntniß von der
Grotte nicht zu verrathen . Gönnen Sie ihm , bitte , das Ver¬
gnügen , er hat die Freude um Sie redk -ch herdient, " bat Bork ,
der ja längst bemerkt hatte , daß seines Freundes Aufmerksam¬
keiten die schöne Frau sehr kühl ließen .

Lilly maß den Sprecher mit einem verächtlichen Blick .
„ Wenn ich Ihre sonderbare Bitte erfüllte , so müßte ich nicht
allein die Rolle einer Heuchlerin spielen , sondern jetzt auch eine
Handlung von meinem Onkel gut heißen , die ich mir von ihm
entschieden verbeten habe, " entgegnete sie aufs Aeußerste miß¬
gestimmt .

„ Gnädige Frau urtheilen zu hart . Sie Haffen meinen
Freund , und doch — nun — ich weiß nicht , ob Sie Ursache ,
begründete Ursache für Ihr schroffes Zurückweisen von . . .

„ Nicht weiter , mein Herr, " unterbrach Lilly zornig den
Ingenieur , „ ich kann einem Fremden nicht das Recht cinräumen ,
über mein Benehmen gegen meinen Onkel ein Urtheil sich anzu¬
maßen , wenigstens nicht in meiner Gegenwart . " Und während
Bork sich stumm verbeugte , spannte Lilly schnell ihren Sonnen¬
schirm auf und verließ den Platz . Als sie aus dem Parke in
den Garten trat der sich an die Rückseite des Schlosses , nur ge¬
trennt durch den Wallgraben , anschließt , stürmte Nero ihr Plötz
lich entgegen und sprang mit einem Freudengcheul an ihr herauf .
Gleichzeitig ertönte rechts aus dem Park ein Pfiff , der das schöne
Thier an die Nähe seines gefürchteten Herrn erinnerte . Mit
eingezogener Ruthe trabte der Hund dem Rande des Parkes zu,
aus dem mit hastigen Schritten Wolf hervortrat .

„ Also hier treffe ich dich , Lilly, " rief der Baron dieser im
vorwurfsvollen Tone zu , „ und ich vermuthete dich, weil du Un¬

päßlichkeit vorgeschützt hast , auf deinem Zimmer . Da du dich
wohler zu fühlen scheinst, so darf ich dich nunmehr Wohl unseren
Gästen zusührcn ? Du wirst mit Sehnsucht erwartet . "

Bei den letzten Worten hatte Wolf seine Nichte erreicht und
bot ihr galant den Arm , den Lilly , wenn auch mit innerem
Widerstreben annahm .

„ Du irrst dich , Onkel , wenn du meinst , daß meine Kopf¬
schmerzen sich gebessert haben . Nur um sie los zu werden , ging
ich in die frische Luft, ' den Festplatz werde ich heute nicht be¬
treten , ich fühle mich zu angegriffen, " gab Lilly bestimmt zur
Antwort .

Der Baron blickte einen Moment in das Antlitz seiner in
der That blaß und angegriffen aussehenden Nichte und erwiderte
schnell : „ Wenn dir die frische Parkluft gut bekommt , so verweile
hier nur dreist noch ein Stündchen . ^ proxos , da - kannst du ja
sogleich eine dich gewiß erfreuende Neuanlage im Park in Augen¬
schein nehmen, - komm , wir brauchen hier nur um die Gartenhecke
zu biegen , dann sind wir mit wenigen Schritten an Ort und
Stelle . "

„ Wenn du die neue Grotte meinst, " bemerkte Lilly kühl , „ so
kannst du dir den Weg dahin sparen , ich habe sie bereits besichtigt
und Herrn Bork meine Anerkennung für sein Werk ausgesprochen . "

Wolf blickte unangenehm überrascht auf . Der kühle , ab¬

weisende Ton , in dem Lilly das sagte und der Umstand , daß sie
kein Wort der Zustimmung für ihn , dem sie doch die schöne An¬
lage zu verdanken hatte , fand , reizte ihn . Doch die Stolze , Un¬

nahbare sollte nicht erfahren , wie sehr er auf ein zustimmendes
oder dankendes Wort von ihr wartete .

„ Hat Bork dir etwa vorzeitig meine Idee der Grotte ver¬
rathen ? " fragte er mißgestimmt .

„ Nein . Ich kam zufällig an die Stelle , an der ihr beiden
die Grotte errichtet habt . Du hast für deine eigenthümliche , sonst
nicht an dir beobachtete Liebhaberei vermuthlich viel Geld ausge¬
geben , Onkel / das hätte doch wohl besser angelegt werden können, "

antwortete Lilly , der es eine Befriedigung gewährte , ihm fühlen
zu lassen , daß er auf keinen Dank von ihrer Seite zu rechnen habe .

In den düster glühenden Augen Wolfs blitzte es zornig aus -

„Ich bin es gewohnt , von meiner Nichte für alles , was ich
schaffe, sei es für sie persönlich oder im Interesse unseres Hauses ,
mit Undank belohnt zu werden, " antwortete er , mühsam seine
Fassung bewahrend . „ Komm — gehen wir zum Schlosse zurück .
Ich vergaß , dir zu sagen , daß man dich schon eine geraume Zeit
sucht . Dein Vater hat schon einigemale nach dir verlangt . "

Schweigend schritten beide durch den Garten dem Herren¬
hause zu . Keines hätte das Bedürfniß , die Unterhaltung fortzu¬
setzen . Es gab eben kein Gebiet , auf dem ihre Gedanken und
Anschauungen sich begegneten . Aber je schroffer die junge Frau
dem Onkel ihre Abneigung fühlen ließ , desto stürmischer forderte
seine leidenschaftliche Natur den Besitz des schönen Weibes .

In der Veranda , von welcher eine Glasthür ins Vestibül
des Herrenhauses führte , trennte sich Wolf von seiner Nichte .
Beider Blicke begegneten sich dabei nur einen flüchtigen Moment ,
aber derselbe hatte genügt , jedem die tiefe Kluft zu zeigen , welche
sie für alle Zeit von einander trenne « würde . Und während
Lilly im Gefühle ihres unantastbaren Rechts , nur die Stimme
des Herzens zu folgen , wo es sich um ihr Lebensglück handelte ,
zu ihrem Vater Hinausstieg , schritt Wolf mit düster blickenden
Augen zum Festplatze zurück , laut murmelnd : „ Du willst es nicht
anders , so sei es drum , stolzes Weib — ich werde dir nunmehr
den Sumpf zeigen , dem du entstammst , und diese Hand , die du
jetzt höhnend zurückweist , sollst du noch küssen lernen !"

(Fortsetzung folgt .)

Aus der Umgegend und der Provinz.
Oldevburg, 24 . Febr . (Landtag .) Es wird zunächst eine

Reihe Petitionen erledigt . Bei Berathung der Petition der Ver¬
treter der Butjadinger Sielacht , betreffend die Verschlammung
der Siele an der Nordküste Butjadingens , zeigte der Landtag
eine große Geneigtheit , den durch die Verschlammung Geschädigten ,
wobei auch Bremen betheiligt bezw . interesstrt ist , zu ihrem
Rechte zu verhelfen . Abg . Tantzen legte dar , wie die Ver¬
schlammung entstanden sei . Zunächst sei durch den 1859 herge¬
stellten Volkerser Durchschlag unterhalb Blexen eine Aufschlickung
des kleinen Fedderwarder Fahrwassers herbeigeführt worden , die
jedoch bis zum Jahre 1893 der Abwässerung des Tettenser
Sieles nicht hinderlich gewesen sei . Seit diesem Jahre habe die
Verschlammung (zum Theil mit in Folge der Weserkorrektion ,
bezw . der Erbauung des sogenannten Leitdammes an der Ost¬
seite von Langlütjensand entlang ) einen solchen Umfang ange¬
nommen , daß sie von 1,60 Meter über Fedderwarder Horizontale
im Jahre 1893 auf 3,85 Meter im Jahre 1896 gestiegen sei.
Die Fahrwassersohle des kleinen Fedderwarder Fahrwassers habe
im Februar 1896 1,82 Meter höher gelegen , als die Sohle des
Tettenser Sieles , so daß dieser nicht mehr abwässern könne .
Man habe vielmehr , um das Tettenser Außentief genügend ab¬
wässern zu können , dieses im Sommer 1896 ausbaggern müssen ,
was der Sielacht einen Kostenaufwand von 20 005 Mark ver¬
ursacht habe , dabei aber höchstens für zwei Jahre genügen werde .
In ähnlicher Weise wie das Tettenser Siel , würden aber auch
die drei übrigen , unterhalb Blexen in die Weser mündenden
Siele , in absehbarer Zeit verschlammen . Aus dem Umstande
nun , daß der Volkerser Durchschlag vom Oldenburger Staate in
erster Linie zum Zwecke der Landgewinnung erbaut , die Weser¬
korrektion bezw . die Errichtung des Leitdammes aber auf Grund

geheimer Verträge zwischen Oldenburg , Preußen und Bremen
im Interesse der Schifffahrt vorgenommen ist , folgern Petenten ,
daß , da die Vortheile , welche diese Werke mit sich bringen , dem
Oldenburgischen Staate , bezw . den drei Uferstaaten , zu Gute
kommen , die oldenburgische Regierung verpflichtet ist, die großen
Schädigungen , welche sie für die '

Butjadinger im Gefolge haben ,
von diesen abwenden . Der Redner trat in seinen weiteren Aus¬
führungen dringend für die Annahme des Ausschußantrages ein,
der dahin geht , die Petiton der Regierung zur Prüfung zu über¬

weisen , mit dem Ersuchen , in Erwägung ziehen zu wollen - ob
der Zweck der Erbauung des Völkerser Durchschlages nunmehr
erreicht werden kann und mit dem ferneren Ersuchen , der nächsten
Versammlung des 26 . Landtags von dem Ergebniß dieser Prü¬
fungen Mittheilung zu machen . Nach mehrfacher Erörterung der

Frage , ob hier eine Rechtspflicht der Entschädigung seitens des
Staates vorliegt , die von einigen Rednern angenommen , von
anderen bezweifelt wird , wurde der Ausschußantrag angenommen .
Es folgt der Bericht des Verwaltungsausschuffes über die Petition
des Amtsraths Butjadingen , betr . die Verpachtung der Weggelds¬
hebestellen auf den Staats - Chausseen im Amtsbezirke Butjadingen
an den Amtsverband und ferner Ertheilung der Genehmigung ,
alsdann sämmtliche Hebestellen im Amtsbezirke aufheben zu
dürfen . Das Gesuch des Amtsverband cs in dieser Angelegen¬
heit an die Staatsregierung wurde von dieser abgelehnt . Die
Mehrheit des Ausschusses ist hiermit völlig einverstanden und
kann es nicht als zulässig erachten , daß dem Amtsverbande But¬

jadingen eine Ausnahmestellung in Bezug auf die Aufbringung
des Chausseegeldes zugestanden wird . Eine Minderheit hält da¬

gegen die Aufhebung des Weggeldes für einen Theil des Landes ,
wo man solches wünscht , für durchaus geboten . Der Aaitsrath
habe erstens einstimmig beschlossen, die Hebestellen zu pachten
und ein Chauffeegeld nicht zu erheben , und zweitens mit allen

gegen zwei Stimmen beschlossen, die Pachtsumme nach der Ge -

sammtsteuer umzulegen . Nach langer Debatte wurde der Antrag
der Minderheit angenommen .

Verwischtes .
— * München , 25 . Febr . Zwei der größten Brauereien

Spatenbräu und Zacherlbräu , streiten sich in den Zeitungen um
die Berechtigung , die Bezeichnung „ Salvator " für ihre Frühlings¬
biere führen zu dürfen . Jede will allein das Recht auf „ Salvator "

haben . Da die Zacherlbräu - Gesellschaft bereits Klage angestrengt
hat , wird das Gericht das letzte Wort darüber zu sprechen haben ,
welches „ Salvator " -Bier als echt anzusehen ist .

— * Königsberg , 25 . Febr . Heute Morgen wurden
ein Arbeiter und seine Braut , die gestern Abend in vergnügter
Stimmung hcimgekehrt waren , todt aufgefunden . Der Todt
war infolge Vergiftung eingetreten .

— * Die Medaille für Errettung aus Lebensgefahr hat der
Kaiser dem Fräulein Elisabeth Troplowitz in Gleiwitz verliehen .
Das junge Fräulein , Tochter Ms bekannten Wcingroßhändlers
Troplowitz , dessen Firma auch in Berlin vertreten ist, hat im

vorigen Sommer allein zwei Damen aus dem Klvdnitzfluß mit

eigener Lebensgefahr gerettet .



Bekanntmachung.
Das diesjährige MusterNNgs -

geschäft für das Jadegebiet wird am
8 . «ud s . Mörz d. I . von

Morgens 9 Uhr an im „ Berliner

Hof "
, Manteuffelstraße , zu Wilhelms¬

haven abgehalten werden .
Es gelangen zur Vorstellung vor

der Ersatzkommission
i am Sonnabeud , de« k . Mörz

die 1875 und früher geborenen
Militärpflichtigen , sowie diejenigen
aus dem Geburtsjahre 1877 , deren

Namen mit den Anfangsbuchstaben
L . . bis geschrieben werden ,

2 . am Montag , de » 8 . Mörz
die 1876 geborenen Militär -

Pflichtigen und diejenigen aus dem

Geburtsjahre 1877 , deren Namen
mit den Anfangsbuchstaben 6 . bis

Ll . geschrieben werden und
3 . am Dienstag , de « S . Mörz

die Militärpflichtigen aus dem Ge¬

burtsjahre 1877 , deren Namen
mit den Anfangsbuchstaben F . bis
2 . geschrieben werden .

Rach dem Geschäfte am S.
Mörz findet die Loosnng «nd
das Znrückstellnrrgsverfahren
(Klassifikation ) bezüglich der Mann¬

schaften der Reserve , Landwehr , Ersatz -

Reserve bezw . Marine -Reserve , See¬

mehr und Marine -Ersatz - Reserve , so¬
wie der ausgebildeten Landsturm¬
pflichtigen zweiten Aufgebots , welche
im Falle einer Einberufung bei Mobil¬

machung auf Grund dringender häus¬
licher oder gewerblicher Verhältnisse
Anspruch auf Zurückstellung erheben ,
statt .

Alle zur Stellung verpflichteten
Militärpflichtigen werden aufgefordert ,
sich an dem betr . Tage eine Stunde
vvr Beginn der Musterung — also
um 8 Uhr Morgens — im Musterungs¬
lokale einzufinden .

Die schifffahrttreibenden Militär¬

pflichtigen , Schiffshandwerker , Ma¬

schinisten und Heizer haben ihre Schiffs¬
papiere und Zeugnisse über gewerbliche
Befähigung , die Volksschullehrer und
Kandidaten des Volksschulamts ihre
Prüfungszeugniffe mitzubringen und
im Termin vorzulegen .

Gegen Ausbleibende oder zu spät
Erscheinende werden die gesetzlichen
Strafen in Anwendung gebracht werden .

Gleichfalls wird gegen diejenigen
Militärpflichtigen , welche im trunkenen
Zustande oder nicht rein gewaschen und

nicht sauber gekleidet vor der Ersatz -

Kommisston erscheinen , eine Strafe von
3 — 30 Mark eventl . entsprechende Haft
erkannt werden .

Die Gesuche um Zurückstellung oder

Befreiung dom Militärdienst sind so¬
fort bei dem Herrn Hülssbeamten des
Königlichen Landrathes in Wittmund

zu Wilhelmshaven , diejenigen um

Zurückstellung im Falle einer Ein¬

berufung bei Mobilmachung gleichfalls
sofort beim Magistrat zu Wilhelmshaven
einzureichen .

Die Reklamationen wegen Zurück¬
stellung oder Befreiung dom Militär¬
dienste werden am 9 . März nach Vor¬

stellung der Militärpflichtigen verhandelt
werden .

Die rcklamirten Militärpflichtigen
und dis in Frage kommenden Ange¬
hörigen derselben haben sich dann im

Musterungslokale einzufinden .

Wittmund , den 16 . Febr . 1897 .

Der Landrath .
_ _ Alsen ._

Verkauf .
Der Tischlermeister A . H. Khrends

zu Bant läßt wegen Aufgabe seines
Betriebes

Dienstag , dev 2. MSrz d. I .,
und

« i<t« »ch, ». 3. Miirz ». Z.,
jedesmal Nach »» . 2 Uhr anfangend ,
in und bei seiner Behausung , Neue
Wilhelmshavenerstraße Nr . 24 zu Bant ,
öffentlich meistbietend auf vierteljähr¬
liche Zahlungsfrist durch mich ver¬
kaufen :

i die ganze Zimmerei - «ud
Dis chlerei-Eiurichtung , na
mcntlich : 5 Hobelbänke nebst
Zubehör , sämmtliches Geschirr ,
auch versch . trockenes Tischlerholz ,
Schrankgesimse , Consolen , Knöpfe ,
Füße usw . )

2 . das ganze Sarglager mit
der Leichrnbetleidnug. als :
20 Stück große und kleine Särge ,
Lack, Sargstaub , Füße , Griffe ,
Schrauben , Verzierungen , Sarg¬
schemel, Leichenkleider , Hauben ,
Kissen , Spitzen u . dergl . / .

3 . das Möbevager , namentlich :
8 Sopha , 6 Kleiderschränke , 5
Vertikow , 10 große Spiegel ,
10 Bettstellen mit Matratzen ,
4 Serviertische , 3 Nachttische ,
2 Trumeau , 4 Kommoden, 5

Küchenschränke , 6 kleine Tische ,
4 gestrichene Tische , 3 Küchen¬
tische, 6 Waschtische , 5 Sopha -

tische, 2 Eimerschränke , 3 Spiegel¬
schränke , 3 Dtzd . Stühle , 3

Küchenborten , 4 Bücherborten ,
3 Rauchtische und was mehr
zum Vorschein kommt .

Heppens , 22 . Februar 1897 .

Havinr ,
_

Auktionator ._
Die z . Zt . im Commisstonsgarten

von Herrn Mar . -Zahlmstr . Schörnich
benutzte

Etagenwohimng
mit Wasserleitung und allen Bequem¬
lichkeiten , auf Wunsch auch Garten¬

grund , habe zum 1 . Mai s . o . ander¬

weitig zu vermiethen . Miethpreis
500 Mark .

_ H. Begerrmn», Königstr. 57 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 3 - und 4räumige
WohNNNg . Müllerftr . 14, u . r.

Rekannimaekung .

K « M « i » VI » Ill « IIIlIlli88 , « I » 88 « I » » III

H » 88v « I « «

Vdmrd - Vvrilvdr
«rSLkiivt I»» !»«« mul ck» 8 Kint

Ii » I»« i» mit Ä I» vvr » !» ««» .
Ein geräumiger Laden mit gr .

Schaufenster nebst Wohnung -und Zu¬
behör Bismarckstr . 6 neben Uhrmacher
Weyers zum 1 . Mai miethfrei .

Näheres bei
I . R . Popkett. Königstr . 50

Zn vermiethen
zu Mai ein Lade » mit zwei großen
Schaufenstern , großem trockenen Keller ,
Comptor und 5 Wohnräumen an der
Neuen Wilhelmsh . Str . in der Nähe
des Banter Rathhauses . Derselbe
paßt für ein jedes Geschäft .

H. TÜujeS, Bant, N. Wilh . Str . 21 .

Zn vermiethen
zum 1 . Mai oder später mehrere
schöne herrschaftliche WohUNUge « ,
bestehend aus 5 bis 7 Zimmern , Küche,
Badezimmer und Zubehör .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zn vermiethen
s Löde» mit Wohnungen an
schöner Lage zu Mai oder später .

Zu erfragen in der Exp ed . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine schöne 4räumige
Parterrewohnung , Speisekammer,
abgeschl . Korridor , gr . Keller , Wasser¬
leitung und allem Zubehör .

Zu erfrag en in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
ein einfach eventl . ein besser möbl .
Zimmer für 1 oder 2 junge Leute
auf sofort oder später .

_
Verl . Börsenftr . 9 .

Zu vermiethen
auf sofort oder zum 1. März eine

gut möbl . Wohnung .

_ Roonstr . 85 , 2 Trp . l .

Bauplätze
von meinem Bauterrain in Wilhelms¬
haven , westlich von der Deichstraße ,
verkaufe ich an der Roonstr ., Marien -
'
traße , Kaiserstr . und Luisenstr . Auch

bin ich bereit , Bangelder und Dar¬
lehen gegen Hypothek zu geben .

_
Varel in Oldenburg .

Gesucht
zum 1 . Mai eine dreiräumige
Wohnung , am liebsten mit Wasser¬
leitung . Offerten mit Preisang . unt .
L . 126 an die Exped . d . Bl .

Gesucht
ein Lehrling für mein Tapezier - und
Dekorationsgeschäft auf gleich oder
später .

Herr«. Oune«. Bismarckstr. 1 .
Die Unterzeichnete Gesellschaft sucht

tüchtige

Schiffszimmerlente ,
EisevMffblmer,
Nieter und
Stemmer

für dauernde Beschäftigung .

Schiff - «nd Maschinenbau
Ae1ie«-Gesellschaft„Germa «ia",

G aarden bei Kiel .

Wh >!!- Ml ! NolrzW
halten bei Bedarf bestens empfohlen

7o « I » VS, « .

DL « » LL » « « v » 8 « ÄLi » KNi » K « LL 8L » L « i » 8 « p « r L » ss «

LN « pL « I » PVL » -

Wenbinginlie uiul heili-ösnli.
Filiale Mhölmslmvvn.l

Ssegse 's

Mexico

r - drllc
kotiert kerxer ,

küssnvvk i . "kd .

Obooolscis

viölierlags bei L. i,smmvrs, pstvestr . 85.

Vers . Anweisung z . Rettung von Trunksucht mit u .

ohne Vorwissm . Kein Gcheimmittel .
M . Kalksnbsrg , Berlin , Steinmetzstr . 29 .

Ueber tausend auch gerichtlich geprüfte u . eidlich erhärtete Dank - u .

Anerkennungsschreiben bezeugen die Wiederkehr des häuslichen Glückes .

K 8 - «
!§ 8

§ 8 H
ZZ . 'Z

Z- 'Z

8 Li

LS MedaMi ».

iiolr- u . HIstsII-8-wgv,
sow Leichenbekleid . -Gegenständ -
empfiehlt bei Bedarf

Ehr . Weh » Ww

oooooooo ooooooo oooooooo «.

O S

8 r « . . 10 « ^ NL ^ . 8
8

von

Afl Ans Dankbarkeit
und zum Wohle Magenleidender gebe ich

Jedermann « » entgeltliche

Auskunft über meine ehemaligen Magen¬
beschwerden , Schmerzen , Verdauungs¬
störung , Appetitmangel re . und theile
mit , wie ich ungeachtet meines hohen
Alters hiervon befreit und gesund ge¬
worden bin .

F . Koch , König!. Förster a . D.
Pömbsen , Post Nieheim (Westfalen ) .

P. Karow,o
o
8
Z Gökerstraße 8, I . Etage l.,
8 Ecke Bismarckstraße .
o _
o

-
o
o
8 Zähne , sowie ganzer Gebisse .
8 Füllen in Gold , Silber ,
8 Emaille . Schmerzloses Zahn -

8

Anfertigung einzelner

8

ÄlllSlOl(LsseM .
Zosckutrt.)

Zs!. 0 !. sgut. ost . lni!. rect.)
LSilt IN VWIA0Ü 1?g.!-S0
LlassulMsm NarnröL -

rvuoutÄillaullg stv .
Msis ä ÜLeoo . N . 3,

Depot in Vildolumdavou Lstds -

Lxotdvkv .
Das

zekkscht MMM
ist in Jever und Jeverland die

gelesenste Zeitnug und finden durch
dasselbe erlassene Bekanntmachungen
auch in den RachbaLgsmeiude «
der Stadt Wilhelmshaven sehr
starke Verbreitung . Jnsertionsgebühr
für die 8L i « i » breite Zeile 10 Pf .
Das Jeversche Wochenblatt er

scheint wöchentlich 6 mal und kostet
vierteljährlich 2 Mk .

Jever .
Expedition des Jev . Wochenblatts .

Reparaturen billigst.
Sprechstunden auch an Sonn -

Feiertagen .

o ziehen .
o
o
8 nud Feieriugen . o
800000000000000000000008

Für Hustend »
beweisen über 1000 Zeugniste
die Vorzüglichkeit von

WM'
8 Wl -KMMW

(wohstchmeckende Bonbons )

sicher u . schnell wirkend bei Hnste « ,
Heiserkeit, Katarrh und Ver¬
schleimung. Größte Specialität
Deutschlands , Oesterreichs und der
Schweiz . Per Pack . 25 Pfg .

Niederlage bei
Hl. Lehmann in Wilhelmshaven,
And . Keil in Bant,
K. Schmidt in Bant.

Sömmtliche

empfiehlt

17 Bismarckstraße 17 .

k . Mt kWsem«,
Is .

Ach- «. LchMohiik»
2 Pfd .-Dose 40 , 4 Pfd . -Dose

70 Pf .

I». jmze Wse«
2 Pfd .-Dose von 55 Pf . an .

la, .

AlWt>i- «.AtGkrzel
rc . empfiehlt billigst

klN8t i.SMMSl8
Peterstrafie 85 .

Um ausgcstreuten Aerkeumdungen

entgegenzutreten , veröffentliche ich hier¬

mit , daß ich den Feldzug als Kriegs¬

freiwilliger mit der Waffe mitgemacht

habe , im Besitze der Kriegsdenkmünze

mit 5 Schlachtenspangen und der Land¬

wehrdienstauszeichnung bin , die ärzt¬

liche Staatsprüfung mit I bestanden

und in Jever nicht nur eine recht gute ,
sondern auch eine in stetem Wachsrhüm

befindliche Praxis gehabt habe .

Wilhelmshaven .

von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln , Betten , Velocipeden
und Nähmaschinen , Teppichen , Uhren ,
Gold - und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren rc . rc .

Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer
nebst Kabiuet .

Verl . Börsenstraße 3/K . r .

OlLlvS I »OSl8
Banterftraße 10 , l . Et ,



Reparaturen
Körbe « , Kind erwäge »», Korb -

Ltühle «, Rohrfitze » werden schnell,
Miber und billig ausgeführt , sowie

neue Arbeiten schnell angcfertigt .
F . Ik *. NZLlVGlLvri ,

Korbmacher,
Verl . Gökerstr . 4 , 1 Tr .

Halte mein großes Lager von
Waschbalje»»,
Eimern,
Badewannen,
Waschmaschine«,
Zengrollen,

sowie alle Arten Böttcherwaaren'
zu billigen Preisen bestens empfohlen.
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u .
billig ausgeführt.

Lt .
Böttchermeister ,

Müllerstr . 6, an der Bismarckstraße .
- Hölzerne Abort - Tonne «, sowie
Torfstreukübel empfehle zu sehr
billigen Preisen. D . O .

Beste und billigste Bezugsquelle
,!Ir garantirt neue , doppelt gereinigte und ge-
walcheue, echt nordische

LvttLöäoru
Wir versenden zollfrei , gegen Nachnahme sl-beS
deü -Slge Quantum ) Gute neue Bett »
federn h-rPsd. für 60 Pfg. , 80 Psg., 1 M.
IM. 25M . N. 1 M. 40M . ; Feine prima
Halbdaunen IM . 60 Pfg. u. 1M . 80Plg - ;
Polarfederur halbweitz 2M . . weiß
2 Äi. 80 Pfg. u. 2 M. 50 M . ; Silber -
weiße Bettfedern 3 M. , 3 W. 50 Pfg-,
4 W. , 5 M . ; ferner : Echt chinefische
Ganzdanne « (sehrfllllkräftig) 2 M. 50Pfg .
m 3 M. Verpackung zum Kostenprelse . — Bei
Beträgen von mindestens 75 M 5o/g Rabatt . —
Nichtgesallendes bereitwilligstzurückgenommerr .
I ' aeiivr L Qo . in llvrkorä in W-stf

Variete
„

lleutreke slette "

Umständehalber verkaufe ich die sämmllichen in meinem
Geschäft befindlichen

_ Gegenstände,
UM damit schleunigst zu räumen , zu und unter den Einkaufs

preisen.
rNöbeltnagazin «.

SI . Grenzftratze S1.

Wükslmskavon,
Nnrktstrnsnv 8 , « . I .

^ nwölckuQA von Vuounilsn srdstsn . VorwittölnnA von Ltsllon
aller ^rt . L-Uickunktsburean kür alle vorLommsocisn ikalls.

llkiginsl - üoeltdisi'

Sie glauben nicht,
welchen wohlthätigen u . verschönernden
Einfluß auf die Haut das tägliche
Waschen mit :

v . Bergmann» . Co ., Dresden-Radebeul
(Schutzmarke: „Zwei Bergmänner")
hat. Es ist die beste Seife für zarten,

« rosigweißen Teint, sowie gegen alle
k Hautunreinigkeiten L Stück 50 Pf . bei
k W>. Morisse, Roonstraße, Wich. Leh¬
ma,rn, BiSmarckstraße 15 .

in LnollkübrnvA n . Oornptoir-
ViEssWsoüakt sko . kür Dämon
n . Ikorron.

Nsrktstr. 8 , n . I.
« <« « « « «

8i8i'- !üiel!ki'lsW
R!N8l's !UL888 !

'-k»8kI1
von

Aönigssraße 47.
Lagerbier von Th . Fetköter, Jever
Kulmbacher Bier (Rizzi-Brauerei) .
Würzburger Bier (Bürgerl . Brauhaus ) .
Pilsener Bier (Bürgerl . Brauhaus

Pilsen) .
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle,

Berlin) .
Grätzer Rauchbier .
Setterwasser, Nrausettmouad « von

vorzüglichem Geschmack .
äsfrer KöniBpiiiMii von Koslss

_
a . Harz.

IW" Kohlensänre. "MI
MisSvrvvrirLnLkri »

Lin vskrvr 8vkstr
sür alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark.
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung. Zu beziehen
durch das Verlags -Magazin in
Leipzig , Neumarkt Nr . 34, so¬
wie durch jede Buchhandlung .
Vorräthig in der Buchhandlung
von blkdrllllvr Imävrrlss in
Wilhelmshaven .

an.
Tspvt « » !

Naturelltapeten von 10 Pfg .
Holdtapeten „ 20 „ „
in den schönsten und neuesten Mustern.

Musterkarten überallhin franco .
Lski ' ucksi ' Lisglvi »

in Lüneburg .

aus der

Berliner Vockbrarierer
auf dem Tempelhofer Berg

empfiehlt
20 Maschen für 3 Mk .

der Bierverlag von

E. 8 - AllM , ««Och 112.
Telephon Nr. 9 -

Das Bockbier ist nur bis zum 1. März lieferbar.

Roonstraße 6 .
Täglich .- MS

Gr. Spezialttätenvorstellung.
TäglU Nllfireim cker neu engagirien Kpezialiiäiek.

« »fang Sonntags V Uhr. MS SS?" Wochentags 8 Uhr.
Vorverkaufskarten an den durch Plakate kenntlichen Stellen zu

>en bekannten Preisen.

Heute Sonntag :
cr »

KeffenNichrr » i

wozu freundlichst einladet

11 . U . IL . NLrr j

TZGkung

k' ornrnsrseksn

Laibe» I,vitene
3273 Kolck - KHL<t 8!Id «r - SS

<Ls mit 96 „6t. LLrautirt siuL
Vkuptxvwimi : S « ,0v « Wsrtd.

1
korto umt

A..11 Sir 10 » . !
4 Liste 20 ? L s

suipüsblt uuä vsrsoaNst
suok gesell Lrissmsrkeii

6ur1 Iil - ittt/6 ,« ei li» V .,Unter <iso Niucksu 3.

IllusM
Illksable

ist ein ekfenveinfarbiger, aus edelstem Material
angefertigter , garantirt waschechter und nicht ein¬
laufender Kleiderstoff.
ist vollständiger Ersatz für Wall - Cachemire, im
Tragen elegant und unverwüstlich und kostet 83 om
breit pro Meter 85 Ps .
Jnttsadle -Jmitatimi 83 vm breit 58 Pf .

<8b Killielmsliaven,
6 . Knorrstr. « . — Am «ene« Markt . - Grüustr. S «. 3 .

Mohmmgs Nerandernng .
Einem geehrten Publikum Wilhelmshavens und Umgegend die Anzeige,

daß wir unsere Wohnung nach

Nlonleitolnaooo So » 28
im Hanse des Here « Tiegmnnd Otz innior verlegten
empfehlen wir uns zu allen in unser Fach schlage
Ausführung und billigster Preisstellung.

Hochachtungsvoll

kvek -kilktrnor L NIeinvtrv ,
Maler ,

Marktstraße Nr . 2Ss ..

_ o Gleichzeitig
agenden Arbeiten bei sauberer

Sonntag , den 28 . ds . Mts ., Nachmittags 5 Uhr :

^ TM DMk4«
Familien beehre ich mich ergebenst dazu einzuladen.

Entree.
Hl . HV » KU »VI ' .

„Wiktortahalle " Reuestratze.
Hente Sonntag :

Es ladet fteundlichst ein

I . ) . Janssen Wwe .

n ^ mv7s .8SsrUeL2NL § vL
kür 'Uoünüüusör, Hotels, Villen,

Lrankondänsor .
lVN880I-ÜUN8t- , Hsmpf- unü

lmflkeirungen
SIASNSN dsWällrtvn

8 stsws .

.F "

rVLrm '.vs.xgsr-
LwLKSu . LLäs-Lill-

ricdturxsii. Ns.xsr in
LsäsLksn, NoLrsn, Nixxsn-

keirkörxsrn nnä LrmLwrsL ,
äevorMvsn Nsirkörxsrll , Rsäintorsn.

rslusts LmMdliuixs» über MüMNIbrt« Mlsxell.
Nrospsets nuü LostenimscblLßs xr»t1».

Königliches Kymnafium.
Anmeldungen neuer Schüler für das am 27. April be¬

ginnende Schuljahr bin ich in der erste» Woche des März
täglich von 11—12 Uhr in meinem Amtszimmer (Königstr. 36)
entgegenzunehmen bereit.

Bei der Anmeldung find Tauf- und Impfschein vorzulegen.
Wilhelmshaven , 25. Februar 1897.

Prof. vr. llolotein , Direktor.

! krvisxvkrSnl »nt Ler LvrUnvr ewTssrvs -llusstkUnnK 1896.

LVL '^ 66

la . xsbr . Isva -LEos L NL . 2 .00, II » . gsbr . lava -LEss L » . 1 M,
UMsbüllZ- , , L UL . 1 .80, ViWSi MsollrwZ L UL . 1 .70,

„sr V- Mo
in äsu döllsdtsv ksinsn tznalltStsn .

babsL w VMsllnsbsvW bsi LuLv . ,I ->ns8v„ , I?ooi>str0Ws, Lrnsl Umnweks,
llswrswssss , VtM . 8«lllüt„r , Rooostrssss wick IMsIs OoLŝ trssss, « esolin-.

I NevLer, LiswsroLstrssss S1 , 0 . Mibe , LLutsrstiASse 12, Mob, I -snm»»n ,
LiswsioLsiisLss 15, a . Lutter , NsmMoLstrssse SS r . V 4 . 8ebum »vber,
Roonstmsss 81 . Saat : rercUuuuS Oorckes am MrLt uuä llilials m VlILsMis- (

b^vsu RooilSirÄSSS 89 im rotb.su Lelloss.

!i . rmN sei. «»., U Ml ., !
Sonn , lkvrlii » , tsr »iuiinrx .

- dsArüvüot 1837 .

Lohnende sichere Existenz.
Gesucht Aeanifitenre für die BottSverfichernng . Fachkenntnisse

nicht erforderlich, daher Bewerbungen aus allen Ständen erbeten . Off. «ob

W>. SS« an Haasenst-i» Sk Vogler, Hannover .

I



Li8marek8lra88v .

Heute Sonntag :
f

bei 8tsrk besektew Vrvdv8ler .

Entree SO Pfennig , wofür Getränke .
Es ladet freundlichst ein

W . Sruns , Kescher . 6 . kullolpd , Oekimoill .

>orxxxx >oocroo « x >o ( xrooexxro <

Flora " Kopperhörn .!
- SS « « — —

Heute Sonntag

Großer öffmtl. Lall!
bei neu besetztem Orokseter .

Hierzu ladet fteundlichst ein

»rxrcxxrorxrosooocrooooose

Germania - Halle .

_ Heute Sonntag :

V » NL « LI»WllL

Zu » , Jadebresen
Toundeich,

Miso Äor ^ « 1.

Heute Sonntag :

Tllllzkränzlken .
Aufattg 4 Uhr.

p » ul V » K« n , Keubremen .
Der Saal ist neu rrnovirt. N

-O .

Heute Sonntag : I

Große Tlliimiisik. i
Llltree SV kl. , volür SetrSuke.

Hierzu ladet freundlichst ein
»

SoL » wvwl »ot 8a » l .
Heute Sonntag :

Große Laiiimusili.
Untres 3V k̂ ., wolllr KelrSnlre.

Hierzu ladet ergebenst ein
L > . V « rs « ZLlr « L

MLU»vK» »sI»» UG.
Heute Sonntag :

Familienkränzchen.
VW" Anfang « Uhr.

Hierzu ladet freundlichst ein

Ks8iboi rum „llsukoksn ilsuss
(Früher „ v » p Morn " , Decker ) .

tL

Hente Sonntag :

Großer öffentlicher Kall
bei gut bv8strtsm Veokkstsr .

Hierzu ladet freundlichst ein

Ll . L » ntu »» sr » .

Hente Sonntag :

MM N» -Nl
Anfang 5 Uhr .

Es ladet freundlichst ein

k. H. kiMlior .

HÄrrrrovs ^-' s
g î -össv6s

^ rVk ! !/ST ! -

Empfehle folgende

Klere :!
Palmbräu -Löningen ,

Sstatenbrän -München ,
Augustinerbrän - Münch en
Henningerbrän - Erlangen ,

Reichelbräu -Kulmbach ,
Berliner Weißbier ,
jGrätzer Rauchbier ,

Bremer Dopst elbraunbier
Englisch Porter ,

Harzer Sauerbrunnen .
Selterwasser - nnd Brause -

limonaden -Fabrik .
Kohlensäure nnd Eis .

O , I - « inps ,
Bismarckstratze 85k .

— Fernsprecher Nr . 83 . —

Kötel „Zur Krone" Kant.
Heute Sonntag :

kr «» 88 « r 5U « » t ! > vI » « r A » U
bei gut dssetrtem Vrvkstei '.

Hierzu ladet ergebenst ein
Lüvir .

^ WM . .. .

Mm« »
8 « kS Äst » L ' . LM .« MMMS 8 -K.iM

, lÄr. MLUM ^

Dllirarcl Itöiiöt,

^.Ibsrt SrM
JnstrumentenMcher ,

Ostfriesenstr . 72, am , Park .

VlM08 , MllMmßmMkie Ml
Kaiiskl -KMillMg .

Gkbranchte Maoss stets DsiurH
ms Kzrr,

I »inuo -V ormietLnuK .
Reparatur -Werkstatt

sämmtlicher Instrumente .
Piano -Stimme«.

b3 .rt !088N sowie alle » , welche MI

kÄLI -aUZfLÜ
absolut un¬

schädlich
mein aus
wissen¬

schaftlicher
Grundlage
hergchelltss
cosrnetisches

Haar-
Präparat .

Erfolg selbst aus kahlen Stellen , wenn noch
Haarwurzeln vorhanden .

Zuverlässiger Förderer des , ,Bart
Wuchses " für Sckmurrbart und Vollbart .

Kein Bartwuchsschwindel
sondern vielfach bewährter Haarnährstoff .
Rückzahlung ' des Betrages bei Nichterfolg .
Angabe des Alters erwünscht. Zu beziehen

in Dosen s Mark 3.— von
A . Schrritrmarn, , Frankfurt a . M .
Viele Dankschreiben . Abschrift ders . gratis .

Jeden Mittwoch und Sonnavend
von 5 bis 7 Uhr Abends, verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima MiMolsteu
L Centner 90 Pfg.

SssLvZvsrsm „ IiLtitis .
" .

Linwttung
zu dem

am Sonntag , den 28 . Februar ,
im Saale der Burg Hohen ; ollern

stattfindenden

Maskenball
Großartig» Aufführungen «ud

Ueberraschnugeu»
Ls88euöSllM»8 6 Mir . LllkSllS 7 vdr

Vews8k !ruv8 11 vdr .
Karten jür Herren 1,25 Mk ., Damen 75 Pfg ., Zuschauer

50 Pfg . , sind zu haben bei Herrn Restaurateur Cornelius,
Gastwirth Lückener , Buchbinder Holländer, Kaufmann Franke,
Wilhelmshavenerstraße, Kaufmann Janssen, Marktstraße, Burg
Hohenzollern , im Burgkeller , bei sämmtlichen Mitgliedern des
Vereins und Abends an der Kaffe.

Zuschauer , welche am Ball theilnehmen, zahlen 50 Pfg . nach.

Dev Vsvftaird »

S « LaÄ»sr Sot .
Heute Sonntag :

Geffentticher Aa
Abonnement 5« Pf .

wozu freundlichst einladet
Eiuzeltanz 5 Pf ,

tt llllslsf - Kssangm-giii Flors ".

Maskenball
/ NMoutaK de« 1. Marz, Abends

8 Mr ,
in der ,) Kaiserkrone" Bismarckstraßc . _

Karten sind zu haben im Vereinslokal (Hof von Olden¬
burg) , m der >,WWPkrone" , bei Wwe . Kramer (Bant ), Gast¬
wirten Lohk, Wo Kikers und K . Hiesker , Barbier Wolke,
sowie

' bei sämmtlichen Mitgliedern und Abends an der Kaffe.
Herrenkarte 1,25 M ., Damenkarte 0,75 M ., Zuschauer

0,50 M . Letztere können nach der Demaskirung ohne Nach¬
zahlung am Ball theilnehmen .

MdlsnZLrtöL LoxxsrLöm. H
Vve . v . Vlvler.

Heute Sonntag :

Großer öffentl soll.
4 ULr .

Hierzu ladet freundlichst ein

küslnäng » ! » t >0 §

Heute Sonntag :

Gn . Faniiltriikränzeheir
Es ladeüergebenst ein

Redaktion̂ Druck Md Verlag von Th . Tüß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16 .)

VIn . 8niisrv76in .
— — —
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. Anlage ja Ar .
50 lles

. Wilhelmliamn Tagelllckrs
"

Sonntag, de« 28 . Februar 18S7.
UW

^
Für den Monat März eröffnen wir ein besonderes

Abonnement auf das

„Wilhelmshavens * Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger .

Der Abonnementspreis für den Monat März beträgt ,
wenn das Matt frei ins Haus geliefert wird , Mk . 0,75 , wenn
es durch die Post bezogen wird , Mk , 0,70 exkl . Zustellungs¬
gebühr , wenn es bei uns abgeholt wird 0,70 Mark .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt "
die größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend

Die Expedition .

Deutsches Reich .
Berlin , 25 . Febr . Der Kaiser nahm in Hubertusstock

gestern den Vortrag des Chefs des Geh . Civilkabinets , Dr . v .
Lucanus , und heute die Vorträge des Kriegsministers v . Goßler ,
sowie des Generals v . Hahnke entgegen . Im Laufe des morgigen
Tages wird der Kaiser von Jagdschloß Hubertusstock nach Berlin
zurückkehren und Abends einer Einladung des Staatsministers
u . Oberpräsidenten Dr . v. Achenbach zum Diner des Provinzial¬
landtages der Provinz Brandenburg entsprechen . Die Kaiserin
ist gestern Abend 7 Uhr aus Hubertusstock in Berlin wieder
eingetroffen .

Berlin , 25 . Febr . Aus dem Bericht über die Reichstags¬
debatte am Dienstag bezüglich des Jnvalidmfonds und einer aus¬
giebigeren Unterstützung hilfsbedürftiger Kriegstheilnehmer war
nicht rccht zu ersehen , was denn nun der Reichstag eigentlich be¬
schlossen habe . Nach Ablehnung des Antrags Leipzigers und des
Kommissionsantrags (auf Erhöhung des Dispositionsfonds um
960000 Mk .) da 23 000 bedürftige Kriegstheilnehmer zu unter¬
stützenstatt 15000 , wie im Vorjahr angenommen : „ Der Reichs¬
tag wolle beschließen , den Reichskanzler zu ersuchen , einen Nach¬
trag zum Entwurf des Reichshaushalts für 1897/98 einzubringen ,
welcher den hilfsbedürftigen Kriegstheilnehmer « Unterstützungen
von jährlich 120 Mark im Sinne des Art . 1 des Reichsgesetzes
vom 22 . Mai 1895 aus den Ersparnissen und den verfügbaren
Zinsen des Reichs -Jnvalidenfonds soweit als möglich gewährt . "
Die Resolution war ein Ausweg aus den staatsrechtlichen Meinungs¬
verschiedenheiten zwischen der Reichsregierung und der Budgct -
kommisston , welch ' letzterer die Regierung das Recht der Erhöhung
einer Etatsposition bestreitet . Nach unserer seinerzeit begründeten
Meinung mit Unrecht . Aber es war vom Reichstage jedenfalls
richtig , nicht die bedürftigen Kriegstheilnehmer die Kosten dieses
staatsrechtlichen Streites tragen zu lassen .

Berlin , 25 . Febr . Der stellvertretende Gouverneur von
Deutsch -Ostafrika , Oberstlieutenant v . Trotha , ist am 17 . d . M .
in Bagamoyo eingetroffen . Er beabsichtigt , zunächst dem Gouver¬
nement einen kurzen Bericht über semen Zug durch das Innere
des Schutzgebietes zu erstatten , um dieses in den Stand zu setzen,
die dabei gemachten Erfahrungen sofort auszunutzen . Mit
Interesse wird man dem ausführlicheren Bericht des Oberst -
lieutcnants v . Trotha entgegensehen dürfen , der nicht allein in
geographischer , sondern auch in praktischer Hinsicht reich an neuen
Mittheilungen sein dürfte . Diesen Bericht wird Oberstlieutenant
v . Trotha erst in Deutschland ausarbeiten , wohin er bereits in
diesen Tagen sich einschifft , vielleicht sogar schon eingeschifft hat .

Berlin , 25 . Februar . Der Landeshauptmann von Togo ,
Köhler , wird dieser Tage nach mehr als zweijähriger Thätigkeit
im Kolonialgebiet einen längeren Heimathsurlaub antreten .

Wie die „ Zeit " hört , hat der Senat der Universität Berlin
die Einführung volksthümlicher Hochschulkurse an der Berliner
Universität gestern abgelehnt .

Dessau , 25 . Febr . Das Kommando des 93 . Regiments
untersagte den Mannschaften dm Besuch der Gastwirthschaft
„ Zur guten Quelle " in Köthen . Dort tagte jüngst eine sozial¬
demokratische Versammlung .

Karlsruhe i . B ., 25 . Febr . Der Ausschuß der Alters¬
und Jnvaliditätsversicherungsanstalt beschloß, ein Rekonvaleszenten¬
heim für männliche Arbeiter mit einem Gesammtaufwand von
ca . 800 000 Mk . bei Marzell zu errichten .

Ausland »
Christi ania , 25 . Febr . Das Storthing genehmigte

einstimmig ohne Debatte die Errichtung einer Professur für
Nansen an der hiesigen Universität .

Haag , 24 . Febr . Der Kolonialminister Bergensa wurde
heute früh , als ek sich ins Ministerium begab , von einem an¬
scheinend angetrunkenen Burschen angefallen und mit Fäusten
thätlich bedroht . Ein Polizist nahm den Angreifer fest .

London , 25 . Febr . Meldungen verschiedener Blätter
zufolge hätte das gegenwärtig in Aldershot garnisonirende
1 . Bataillon des Suffolk -Regiments Plötzlich den Befehl erhalten ,
nach Südafrika zu gehen .

Der Aufstand auf Kreta .
Berlin , 25 . Febr . Die kretisch -griechisch-türkische Frage

ist in ein entscheidendes Stadium getreten . Die Unterhandlungen
zwischen den Großmächten sind abgeschlossen und die Aktion zur
Ausführung der Beschlüsse , über welche sie sich geeinigt haben ,
wird sofort ins Werk gesetzt werden . Die Mächte sind jetzt über
die Art des Vorgehens in der kretischen Frage vollständig einig ,
nachdem zuletzt auch die Zustimmung Frankreichs erfolgt ist .

Wien , 25 . Febr . Der österreichisch -ungarische Torpedo¬
aviso „ Satellit " hat in Kandia das bisher dort stationirte Kriegs¬
schiff „ Sebenico " abgelöst , das nach Kanea abgegangen ist . Das
Kriegsschiff „ Kronprinzessin Stefanie " ist aus Kanea nach Selino
in See gegangen .

Marine .
— Berlin , 25 . Februar . Prinz Heinrich hat am Freitag

Mittag , bevor er dem Kardinnl Kopp und dem Oberpräsidenten
Fürsten Hatzfeldt Besuche abstattete , eine Abordnung von Vor¬
standsmitgliedern des Marincvereins Breslau empfangen . Auf
die Ansprache de? Vorsitzenden dankte der Prinz , gab seiner
Freude über die Anhänglichkeit des Vereins Ausdruck und machte
darauf aufmerksam , daß gerade die Marinevereine den Zweck
hätten , die Kenntniß der Aufgabe der Kaiserlichen Marine im
Binnenlande zu verbreiten . Die deutsche Marine habe schon sehr
viel geleistet . Als ein edles Vorbild habe die „ Jltis " -Mann -
schafi bewiesen , welcher Geist in der Marine herrscht . „ Wir
können "

, so sagte , der „ Schles . Zeitung " zu Folge , der Prinz
am Schluß , „ mit dem , was wir geleistet haben , zufrieden sein, -

wenn wir nicht mehr geleistet haben , so liegt das nicht an uns ,
sondern an der Nation " . Zum Schluß reichte Prinz Heinrich

jedem der Herren die Hand und wünschte dem Verein ein kräftiges l
Blühen und Gedeihen .

— Triest , 25 . Febr . Die Kaiseryacht „ Miramar " ist nach
Genua in See gegangen .

Lokales .
Wilhelmshaven , 27 . Febr . Auf eine 25 jährige Thätig¬

keit als Hebeamme kann heute Frau Kollmann Hierselbst zurück¬
blicken . Die Jubilarin wurde durch zahlreiche Gratulationen
ausgezeichnet .

Wilhelmshaven , 27 . Febr . Den sehr bequemen und die
Geschäftsbeziehungen ungemein erleichternden Checkverkehr hat
nunmehr auch die hiesige Filiale der oldenburgischen Spar - und
Leihbank zur Einführung gebracht .

Wilhelmshaven , 27 . Febr . Die nächste Sitzung des
Bürgervorsteher - Kollegiums findet am Montag , den 1 . März ,
Abends 6 Uhr statt . Auf der Tagesordnung steht nur die Be¬
sprechung von Schulangelegenheiten .

Hevvens , 27 . Februar . Wie wir von zuverlässiger Seite
hören , haben sich aus den umliegenden Ortschaften mehrere Herren
zur Theilnahme an dem Skat -Tournier im Kaffee Arnoldt ge¬
meldet , auch aus der Nachbarstadt Varel haben verschiedene
Herren ihre Theilnahme zugesagt . Uebrigens sei darauf hinge¬
wiesen , daß die Bedingungen für die Theilnahme auch im Werft -
Speisehause und in Arnoldt 's Bier - und Weinstuben in der
Roonstraße ausliegen .

- s- Ballt , 27 . Febr . Ein Diebstahl wurde am Donnerstag
Abend gegen 8 Uhr im Laden des Herrn P . zu Neubremen aus -
gefüh r . Es gelang dem Dieb , unbemerkt in den Laden zu
schleichen und eine Dose mit 25 großen Lachsheringen zu stehlen .
Wahrscheinlich ist es derselbe Langfinger , welcher kürzlich eine
Kiste mit Sprotten fast an derselben Stelle entwendet harte .

-KÄS Ser AMgegmS MV Ser Orsmsz .
b Sande , 26 . Febr . In der am 24 . d . Mts . im Buß -

schcn Gastyofe Hierselbst stattgefundenen Verpachtung des dem Herrn
Hoting Hierselbst gehörenden Weidelandes wurde pro Gras 50
resp . 51 Mark geboten , worauf der Zuschlag noch nicht ertheilt
worden ist .

b Gödens , 26 . Febr . Der gräfliche Jäger Goldenstein
Hierselbst erlegte gestern im hiesigen Tief eine prachtvolle Fisch¬
otter .

b Carolinensiel , 26 . Febr . Dem Oldenburgischen Land¬
tage ist ein Gesetzentwurf über den Ankauf der Eisenbahn Jever -
Carolinenstel , welche bis jetzt noch Eigenthum des Bankhauses
Erlanger Söhne in Frankfurt a . M . ist, zugegangen . Der Ent¬
wurf wird hoffentlich Gesetz und dann auch den äußerst primitiven
Verhältnissen aus unserer Eisenbahnstation ein Ende gemacht
werden . Der Güterschuppen ist ein kleines Gebäude in Fach¬
werk , welches den Eindruck macht , als könnte es durch jeden
Windstoß umgeblasen werden , das Maschinenhaus ist ein alter ,
getheerter Holzschuppen , auch die Bedürfnißanstalten sind in einer
hölzernen Bude untergebracht . Ein Wartesaal dritter Klasse
existirt nicht , der Mangel eines solchen wird hauptsächlich in den
Zeiten des starken Badeverkehrs empfunden , alle Reisenden müssen
dann den Wartesaal zweiter Klasse benutzen .

Oldenburg , 25 . Febr . Einen gerechten Lohn, der jeden¬
falls besser fruchtete , als alle möglichen Strafmittel , erhielten
gestern Morgen in der Frühe 2 junge Leute , die, in animirter
Stimmung von einer Ballfestltchkeit heimkehrend , ihrem Ueber -
muthe dadurch am besten eine Ableitung zu gebe t vermeinten ,
daß sie einen auf der Straße stehenden gefüllten Abfallkessel mit
einem wuchtigen Fußtritt umstießen . Indes hatten sie hierbei
die Rechnung ohne den Wirth gemacht . Der Eigentümer jenes
Gefäßes hatte das Treiben der Beiden beobachtet und erschien
nun Plötzlich auf der Bildfläche , packte die ohnehin unsicher auf
den Füßen stehenden Ballkandidaten beim Kragen und zwang
sie so, die zerstreut liegenden Abfälle , nicht besonders sauberer
Art , wieder zusammenzusuchen . Beschämt und kleinlaut zogen
sie alsdann von dannen , und wird ihnen diese gesunde Zwangs -
Arbeit in der Morgenstunde gewiß für alle Zeit die Lust zu
ähnlichem Unfug genommen haben .

js:^ Amich , 25 . Febr . Für dis bevorstehende Hundertjahr¬
feier oes Geburtstages Kaiser Wilhelm I . ist folgendes Programm
aufgestellt : Sonntag , den 21 . März , nach der kirchlichen Feier
Festgeläute von 12 — 1 Uhr , abends allgemeiner Commers im
„ Schwarzen Bären "

- Montag , den 22 . März , morgens 8 Uhr
Choralmusik vom Thurme , darauf Beginn der Schulfeiern ,
mittags 12 Uhr große Parade auf dem Marktplatze , abends
allgemeine Illumination . Voraussichtlich wird am Nachmittag
dieses Tages auch ein größeres Festessen stattfinden . Dienstag ,
den 23 . März Schüler -Ausflüge , abends Commerts des Schüler -
Musikvereins .

Emden , 24 . Febr . Das im Ems Jade -Kanal vorhandene
überschlüistge Wasser ist heute bei Eintritt der Ebbe durch die
osftn gehaltenen Thors der Ncsserlander Schleuse abgelassen und
indirekt nach See befördert worden . Gleichzeitig ist durch die
starke Strömung der Abtrieb der Eisschollen zum Theil bewirkt
worden , so daß der Kanal viel blankes Wasser zeigt , und die
Eröffnung der Schiffahrt auf demselben in baldige Aussicht ge¬
stellt werden darf .

Bremen , 27 . Febr. Ein Anwohner der Buchtstraße wurde
von einem Klewpnergesellen aus Wilhelmshaven um 30 Mk .
Logisgcld geprellt . Bei seiner heimlichen Abreise hat Letzterer
auch noch einige dem Logisgebcr gehörende Schlüssel mitge¬
nommen .

Vermischtes .
— * Die Unpäßlichkeit des Kaisers hat , wie bereits mitge -

theilt , eine Verschiebung des historischen Festes veranlaßt . Aber
aufgeschoben ist nicht aufgehoben , und die Vorbereitungen , zumal
sir die zur Aufführung gelangenden Sondertänze , haben durch
den dreitägigen Aufschub nur gewinnen können . Der Kaiser ,
der bis Sonnabend gänzlich wieder erholt zu sein hofft , beab -

ichtigt , die Schloßgardekompagnie , deren graubärtige Gestalten
ihren Gesichtsschmuck haben opfern müssen , in eigener Person
nach dem altpreußischen Exercirreglement vorzuführen . Des
Kaisers Uniform — die eines Obersten des ersten Regiments
Garde — wird aus einem dunkelblauen Schoßrock bestehen ,
dessen übergeschlagene rothgefütterte Schöße die weiße , lange
Weste sehen lassen . Die Verzierung des schlichten Rockes be-
'
teht aus neun goldenen Tressen , der Anzahl der Knöpfe ent -
prechend , ferner aus großklappigen Taschen , mit Goldtresse be¬
setzt, und rothen Ncrmelaufschlägen mit einer Spitzenkrause .
Weiße Escarpins , gleichfarbige Strümpfe und Schnallenschuhe
vervollständigen die Maske . Auf der seitlich aufgerollten Per¬
rücke thront ein hochgewölbter Dreimaster mit spitz ausgezogenen

I Enden . An der linken Seite der Kavalierdegen , in der Rechten
I das Spontan oder das spanische Rohr mit goldenen Knaus und
« Troddeln , das Ordensband und der Stern zum Orden des
! schwarzen Adlers weisen allein auf den hohen Rang hin , welchen
! sonst nicht einmal Epaulettes oder Achselstücke andeuten . Die

Uniform der Generale ist nur um ein Weniges reicher , die Würde
eigentlich nur an den von der rechten Achsel lose herabhängenden ,
kurzen goldenen Achselschnüren erkennbar . Das Gewand der
Kaiserin besteht zunächst aus einem glatten , losen Unterkleide
aus indischem , weißem , duftigem Stoff , welches einen Theil des
Halses frei läßt , vorn herzförmig ausgeschnitten ist und durch
einen einfachen Bandgürtel unterhalb . der Brust zusammenge¬
halten wird . Die kurzen Aermel sind

'
locker gebauscht . Dpn

Lockenaufbau ziert ein rothschimmernder Turban , von welchem
künstlich geschlungene Quasten herabhängen . Perlenschnüre reihen
sich dicht über dem Turban aneinander . Das Untergewand
ziert ein breiter Streifen goldener und grüner Stickerei in Form
von Palmenblättern , hie und da auf der Robe sind grüngolden
schimmernde Käferflügeldecken befestigt . Das eigenartige Ober¬
gewand besteht aus einer kurzen , offenen Jacke mit engen halb¬
langen Aermeln , von safrangelber Farbe , die Schöße der Jacke
sind frackartig verlängert . Die Schöße wie die Jacke selbst sind
mit dunkclvioletter Seide abgefüttert , um die Taille und die
Unterarme schlingt sich ein loser , schmaler Schawl aus weißer ,
indischer Seide , ebenfalls reich bestickt. Die Füße stecken in
niederen , rothen Schuhen , von denen aus bunte , schmale Bänder
das Knöchelgelenk umschnüren . Der zur Verwendung gelangende
Schmuck ist nach Anordnungen des Grafen Ferdinand Harrach ,
der Mode der Zeit Rechnung tragend , gefaßt worden .

— * Kürzlich kam in eine Stendaler Zeitungsredaktion ein
junger Mensch und erstattete dort eine detaillirte Meldung über
einen in der Nacht vorher ausgeführten Einbruchsdiebstahl . Ein
ziemlich hohes Zeilenhonorar war sein Lohn . Aber siehe da —
als man einige Tage später des Diebes habhaft wurde , stellte
sich heraus , daß der Berichterstatter zugleich auch der Dieb war .
Der freche Kerl hatte über seinen eigenen Diebstahl das Referat
geliefert , um ihn nach jeder Richtung hin aufs Gründlichste aus¬
zunutzen .

— * Elbing , 23 . Februar . Ein altes Elbinger Original ,
der frühere Schiffskapitän Heinrich Otto Krause , ist hier im
Alter von 89 Jahren gestorben .

— * Trier , 25 . Februar . Ein herabstürzender gewaltiger
Felsblock zerstörte den weltberühmten Brauneberg an der Mosel .
Der Block hatte eine Breite von 30 Meter . Der Schaden an
kostbaren Weinstöcken ist enorm .

— * Mannheim , 25 . Februar . Der Kontrolleur der
Schwetzinger Sparkasse Rechtsagent A . Hörig ist nach bedeutenden
Unterschlagungen geflohen .

— * Stuttgart , 22 . Febr . Ein neues Porträt Schillers
ist in Gestalt einer in der hohen Karlsschule gefertigten Sil¬
houette entdeckt worden . Sie war in der Sammlung von Sil¬
houetten von Lehrern und Schülern aus der Karlsschule und der
Mols äs Dowoissllss enthalten . Das Profil Schillers ist so
scharf , daß sein Bild auf den ersten Blick zu erkennen ist . Die

ganze Sammlung , etwa 335 Stück , ist im Besitz des Oberbau¬
raths Frhrn . von Seeger , eines Urenkels des Intendanten der
hohen Karlsschule , des Generallieutenants Frhrn . von Seeger .
Die Silhouette , das jüngste Bild Schillers , wird eine sehr werth¬
volle Bereicherung der Schillerbildnisse in Marbach bilden - dieser
Sammlung ist sie zugedacht . Der junge Schiller ist därgestellt
in der Uniforn der Karlsschüler - seinen Hinterkopf ziert der vor¬
geschriebene Zopf .

— * Man schreibt der „ Deutschen Tagesztg ." : Man glaubt
immer , daß die „ Zopfzeit " längst hinter uns liege : indeß bin

ich soeben eines Andern belehrt worden . Von der Kassenver¬
waltung des Füsilirbataillons X . Garderegiments z . F . erhalte
ich soeben per Postanweisung 8 (acht !) Pfennige Stallservis für
das zweite Pferd eines Majors für 12 . und 13 . Sept . 1896

zugesandt infolge Schreibens der Intendantur des III - Armee¬

korps . Für diese acht Pfennige habe ich das Vergnügen , zehn
Pfennige Abtragsgebühr zu zahlen . Es ist ja schön, wenn alles
in Ordnung geht , bezw . gebracht wird , aber im vorliegenden
Falle , der vermuthlich auch noch alle übrigen Ouartierwirthe
treffen wird , bei denen der Herr Major einquartirt gewesen ist ,
wenn das Monitum der Intendantur einfach durch Kenntniß -

nahme erledigt wurde ."

— * In Monte Carlo hat ein Russe in der vergangenen
Woche die Spielbank um die hübsche Summe von einer Million

Francs erleichtert . Er hatte auch Verstand genug , sich mit
seinem Gewinn zufrieden zu geben und sich nach Nizza zurück¬
zuziehen . Aber er konnte das Spielen nicht lassen , gsrieth in

Nizza in Privatspielerkreise und verlor schließlich den größten
Theil der Million wieder im Baccarat : dann kehrte er mit dem
Rest der Summe nach Monte Carlo zurück , wo er auch das

Letzte verspielte und sich gar bald „saus Is sou " sah , nachdem
er auch noch seine Juwelen verpfändet und den Erlös verloren

hatte . Nun wendete er sich mit der gewöhnlichen Bitte um

„ Reisegeld " an die Direktion des Kasinos und verlangte
10 000 Francs . Damit hatte er aber wenig Glück . Er habe
in Monte Carlo eine Million gewonnen , sagte man ihm , und

sie anderwärts verspielt . Man wollte ihm aber 500 Francs
zur Rückkehr nach Rußland geben . Und dabei blieb es auch -
der verflossene „ Millionär " mußte ausgebeutelt Heimreisen .

— * Den Liebhabern von Sardinen wird die Nachricht sehr
willkommen sein , daß seit undenklichen Zeiten keine solche Sar¬

dinenfülle eingeheimst worden ist wie in den letzten Tagen an
der Riviera bis Toulon hinauf . Der Preis ist um 90 Prozent
gesunken , und statt 2 Frcs . und 2,50 Frcs . kostet das Kilo gegen¬
wärtig nur 20 Centimes . Die Thiere sind in diesem Jahre so
fett , daß sie das vielfach übliche Einsätzen nicht vertragen , und
man die Oelkonservirung vorzieht . Die geköpften und oberflächlich
geputzten Fische werden in kochendes Oel und mit demselben in
große Sterntöpfe gebracht . Nur in Bordeaux und Nantes
werden sie für den Welthandel in kleine Blechbüchsen verpackt .

Vvrk
'
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des Stoffes , von dein man kaufen will , und die etwaige Verfälschung tritt
sofort zu Tage : Aechte , rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen , ver¬
löscht bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher Farbe . —
Verfälsch ' e Seide (die leicht speckig wird und bricht ) brennt langsam fort
(namenilich glimmen die „Schußfäden "' weiter , wenn sehr mit Farbstoff
beschwert ) und hinterläßt eine dunkelbraune Asche, die sich im Gegensatz zur
ächten Seide nicht kräuselt , sondern krümmt . Zerdrückt man die Asche der

ächten Seide , so zerstäubt sie , die der verfälschten nicht . Die SeidkUr

Fabriken <4 . » ii <;N>« vdvi ' K (k u . k. Hoflief .) 1 « i> versenden
gern Muster von ihren ächten Seidenstoffen an jedermann und liefern einzelne
Roben und ganze Stücke porto - null « teuerkr «! las lluus .



Verdingung »
10 Schwimmfender sollen am 10 .

März 1897 Vormittags 11 »/ « Uhr
verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus , werden auch gegen 1,20
Mark von der Unterzeichneten Behörde
portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 16 . Febr . 1897 .

Kaiserliche Werft,
Aöth . für Feriv . -Angelegenheiten .

Auktion.
Roddenser -Hamorerich . Frau

Wwe . Kikers das . läßt wegen Aufgabe
der Landwirthschaft am

Freitag , -eu S. März d. I .,
Nachm . prüe . 1 Uhr anfangd ,
in und bei ihrer Wohnung durch mich
öffentlich meistbietend verkaufen :

20 tiedige und milchende
Köhe ,

10 zweijährige velegte
Onenen ,

9 zweijährige Ochsen,
12 Ochsrinder ,
6 Kuhrinder ,
1 zweijährigen Stier,

IS Kälver,
6 Pferde,

als :
1 . eine trächtige dunkelbraune

6jährige Stute , belegt vom
„Mars ",

2 . eine dito hellbraune Sjähr .
Stute , belegt vom„Remus ",

3 . eine giiste hellbraune 9-
jährige Stute ,

4 . eine dito ältere Stute ,
5 . einen hellbraunen 6jährigen

Wallach ,
6 . ein dunkelbraunes Hengst¬

füllen vom „Remus ",
14 trächtige Schafe,

1 Schafvock,
2 trächtige Schweine,

sowie sämmtliche zu einer größeren
Landwirthschaft gehörende Gegenstände .

Das Bieh kann , solange der

Fnttervorrath reicht , voranS -

fichtlich diS Ende April , « nent -

gettlich in Fütterung bleiden .
Kaufliebhaber ladet ein
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üsupt- llepot : »4 kremen .

Zu vermieden
zum 1 . Mai eine geräumige Etagen -

WohNNNg . Zu erfragen
Verl . Gökerstr . Nr . 12 , u . r .

8»B für tim j». Mm.
Müllerstraße 2» .

OllIvS L .0K18
Marktstraße 43a , 1 Tr .

Gutes Logis
für 2 junge Leute .

DH . V. d . Ecke « , Bismarckstr . 7 .

Auf Mai eine

Zriimnigc Wohnung
miethfrei ,
Kd . Mrmvacker , n . Wilhelmsh . Str . 66 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine 5räumige
Etageuwohunng , zum i April
oder Mai eine 4räumige Parterre -
wohunug , zum 1 . April eine große

SeSseer Set
Einladung zu dem am Montag ,

stattfindenden

den 1. März,

Lllksvs 8 vkr. Isordsvä 78 kl.
Zum zahlreichen Besuch ladet ergebenst ein

L . Uilansr .
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herrschafttiche Wohnung .
8eüiinIiofik , Wallststr . 8 .

Ein gut möbl .

Wohn- mi> ZchlchmM
zu vermiethen .
Wwe . Hadelrr , Marklstr . 29a , 1 . Et .

Halbes Haus
mit halbem Garten zu vermiethen .

« ndw . Ei » s ,
Neugrodendeich bei Rüstersiel .

Zu vermiethen
ein kleines möblirtes Wohn - und
Schlafzimmer .

Kaiserstraße 9, II . r .

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer .

Marktstratze 35 , 2 Tr .

Ein an bester Lage Wilhelmshavens
belegenes

Immobil,
worin seit Jahren das Schlachterge¬
werbe betrieben , steht wegen zunehmen¬
den Alters des Besitzers zum beliebigen
Antritt zu verkaufen oder zu vermiethen .
Das zur Schlachterei gehörige voll¬
ständige Inventar kann beigegeben
werden .

Nähere Auskunft ertheilt

I ? ULI » Ä8 » vK ,
Rechnungssteller .

Umzugshalber beabsichtige ich mein
zu Sedan belegenes

Wohnhaus
mit schönem Garte « im Ganzen oder
getheilt zum 1 . Mai zu vermiethen .
In dem mit 3 Familienwohnungen
eingerichteten Hause wird seit 20 Jahren
ein Kolonial - und Porzellanwaaren -
Geschäft mit großem Erfolge betrieben .
Eventuell bin ich auch nicht abgeneigt ,
die Besitzung unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen .

Meentz , Gemeindevorsteher .

Schö« möbl. Zimmer
an 1 jungen Herrn zu vermiethen .

Mühlenstraße 25 , am Park , pt .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Wohn - « . Schlaf¬
zimmer an 1 oder 2 Herren zum
1 . März oder später .

Verl . Gökerstraße 26 , pt . r .

ist das dssts
und im Osbiauell

billigst « nnell bequemste

U » u » vkt « 8 «n » a aut dsu Kamsn „ vr . Vfioiux -
sou " und dis ScckniLwarks „ 8vdrvau " .

Eine Parthie

RWen - MM
zu verkaufen .

Gustav MferS , Accum .

Ein kleiner weißer

Seidenpudel
billig zu verkaufen .

Bant , Adolsstraße 31 .

Sofort ei» Stniemttche»
gesucht .

Wilhelmstraße 10 , 1 Tr . r .

ElrMt Ml . Moho«nz
zu vermiethen .

Wilhelmstraße 10 , 1 Tr . r .

Stündenmädchen
für den Vormittag sofort gesucht .

Verl . Roonstraße 56 .

Vlö ! Ülö88ök
älleinigei '

8eL!:es?ucrmi
teikvi'öüe LpklnckungMedse

liai» sekt mititLSokiul ^ fifms u.älobtiL
p̂ >Z-bIprig xm

Mtrt . »sä- l

ist

6iIodu8 -klit2 - I !xtra6t
von

kriir 8 vliulr jm , lchrig.
Versvlbe «rreaxt den seböuslvu , au -

baltvuckeu tztlrms,
xreitt ä«,s ILeta-II ulelit an,

svbWtert «lebt vl « kutnxoiuadv
und ist taut dutaoütsu von

3 geMM vsmilelki, Ltiemiiekü
u » nl » 8rte « L « i »

in seinen vorMzllellen Ulzensekatten !
Vv8v» L 10 u» ll 25 ktz. üdorrill La lltidon.

ksiekskfons.

Hemelinger hell.
do . Bockbier .

Echt Münchener Löwen
bräu

Braunschweiger Mumme .

Varl Look ,
Müllerstraße.

Nur ilodt mit SolmtrllmrLs !
Lotvsr StrsiksL mit Uiobus

Zu vermiethen
ein freundlich möbl . Zimmer aus
sofort . Ulmstraße 20 , I . r .

Zu verkaufen
eine beste, in diesen Tagen kalbende ,
schwere dreikalbige Knh .

I ' . Al .
Rasenmeer bei Wiarden .

Gut möbl . Zimmer
nebst Schlafkabinet zu vermiethen .

Königstraße 57 .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer ,
paffend für 1 oder 2 Herren .

Gökerstraße 12a , 1 Trp . l .,
nahe Thor I .

Gesucht
Müdchen für denauf sofort ein

Vormittag .
Verl . Roonstr . 55 , 1 Tr . I.

Zu vermiethen
eine fein möbl . Stnbe « . Schlaf¬
stube für 1 od . 2 Herren z . 1 . März .

Bahnhofstraße 1a , II .

Zu vermiethen
frdl . möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension . Börsenstr . 21 , pari .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine kleine 3räumige
Uuterwohunug .

Tonndeich , Schmidtstr . 3 .

Zn vermiethen
rin möblirtes Zimmer .

Grenzstraße 30 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine schöne
ländliche Wohnung . Daselbst zu
Mai zwei Etagenwohnnugeu
(ländlich .) Nähere Auskunft ertheilt
E . Neiufch , Tonndeich , Karlstr . 7 .

vsrnLlodbvrl
zum 1 . Mai eine 4räumige Unter -
Wohnung mit übgeschl . Korridor, 2
Kellern , etwas Gartenland und allem
Zubehör .

M . Switkowsky ,
Bant , Sedickstr . 1,vis L vis d . kath .Schule .

Ein junges anft . Mädchen sucht auf
sofort ein einfach

möbl. Zimmer
Gefl . Off . u . L . 8 . Exp .

' "Bl .

Zu verkaufen
eine große Ladeneinrichtung mit
Tresen , Passend für ein Manufaktur¬
oder Weißwaarengeschäft .

Zn erfragen in der Expd . d . Bl .

Zu verkaufen
drei Hühner und ein Hahn . Zu
erfragen bei

I . Hansen , Altheppens .
Für den Platz -Vertrieb eines neuen

chemischen Waschfwgparates — lein
Seifevpniver —, welches geeignet
ist , alle sogen . Waschmittel zu ver¬
drängen , wird ein bei den Kolonial -,
Material - u . Droguen - Geschäften gut
eingeführterVertreter
gewünscht . Beste Referenzen sind er¬
forderlich . Offerten unter 8 . R . 389
an Haafevstei « 8t Bögler A . -G . ,
Hamburg .

Gesucht
eine saubere Fra « für 2 bis 3
Stunden am Tage für leichte häusliche
Arbeiten . Näh , in der Exped . d . Bl .

em

Gesucht
Mädchen für den Vormittag.

Margarethenstr . 7, 1 Tr . I.

Hanswäsche ,
sowie feine Wüsche werden im

Hause entgegengenommen zum Waschen
und Plätten .
Joh . Karöers, Ulmenstraße 24, u . l .

(z. Reitzen) p . Pfd . ; Güirfrl 'chtachtfrdrr »», I
wie sie von der Gans fallen. Psd . 1,so M ., El - r
fertig « , ft,-.niifrei « Gäncerupffedern Pfd .
A Giinfeiialbdaunr » Pfund
AM Mk ., rnfstfch» Gänsedannen Pfund 8,50
Mk ., böhmisch« n>« ißk G8ns «frd «rn Pfund
5,00 Mk. (von letzteren beiden Sorten S bis 4 Psd.
zum großen Oberbett völlig ausreichend ) versendet

^ gegen Nachnahme (nicht unter 10 Mk.)« nsinv Lnslix , Kerlin 8 . ,Prinzenstr . 46 . Verpackung wird nicht berechnet .Viele Anerkennungsschreiben . Proben und'
Preisl . gratis . Rücksendg. od. Umtausch gestatt .

Gesucht
achtbarer Eltern alsein Sohn

Lehrling .
A . I ?. 8t » ! » « , Maurermeister ,

Wilhelmstraße 8 .

« v ffsk ' M .IVIuZcüs . Iflsgljedukg

tbMs

r?/s4-Q-sÄ'//e7/> Ä --7 -L»« r//bMW »
k»e snäsnsn Misl vrsii übsi'ii'ßkfencl.

Geheilt
werden ohne Berufsstörung offene
Beinschäden , Krampfader - Geschwüre
und Hautkrankheiten nach langjähriger
Erfahrung .

L . llsrsisdt, Herford,
Ireiheitstr. S».

In auswärtigen Sprechstunden
werden nur Kranke in Behandlung
genommen , welche sich vorher schriftlich
an mich gewandt haben .

Me Dame,
die fie einmal getragen ,

bestätigt , daß sich

Nanu & ZlMkor ' s

von jeder werthlosen Nachahmung
durch ihr hochelegantes Aussehen
und ihre große Haltbarkeit ganz
besonders unterscheidet. In
Wolle pr . Mtr . 10 Pf . , in Seide

pr . Mtr . 20 Pf .

Großes Fardenforttment .

UMM kmim ,
Kurz - u . Modewaaren - Geschäft ,

Roonstraße 74 .

I VVl » » LlLU » » äor krolou ÜLüsostaät
( 8kM8vivtzrL - ,Ua86l »rv « iidau - , 86d1Mßau - n . 86 « mü86ll1i »l8ttzü86fiu1e >)

r s » v »
versendet auf Verlsngen Programme kostenlos , /luvk Llevtrotovsiniker finden die bMte Lvlogvnkvit rur Ausbildung .

Redaktion , Druck und Verlag von LH . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. is .)
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